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Parteiumgruppierungen?
i.

Demokraten und Bolkspartei.
In der letzten Zeit sind wiederholt Gerüchte aufge-

/aucht, die von einer Verschmelzung der Deutschen
demokratischen Partei mit der Deutschen Volkspariei
wisien wollten. Obwohl alle diese Meldungen sofort
von beiden Seiten dementiert wurden, ist die Frage
einer Verschmelzung dieser beiden bürgerlichenParteien
nicht zur Ruhe gekommen. Die Erörterung hat neuen
Antrieb erhalten durch die Antwort des demokratischen
Parteivorstandes an die Schleswig-Holsteinische Landss-
partei, die mit einer auf Verschmelzungder Parteien
hinauslaufenden Anregung an die Demokraten und an
die Volkspartei herangetreten war. Der Parteivorstand
der Deutschen demokratischen Partei hat hieraus u. a.
geantwortet:

„i -ei inijtan » der Deutschen Demokratischen Partei hat volle« Der-
stäadni« dafür, baß e« rrstrebciiLivert>st. die unerquicklichen deutschen
Pacteiverhältnisse durch Verständigung zwischen einander nahest-henden
Parteien auf der Grundlage der Weimarer Leifasluna u»r einer wrhr-
hast nationalen, demokratischen, sozialen und lidervlcn Politik zu ver.
bepern. Der Vorstand gibt anheim, bei der Deutschen Volkopartei sest-
zustellen, ob dort die Voraussetzungen sur die weitere Verfolgnng dtescc
Eê "nken oo-fenden sind."

Es erscheint uns nun aber unrichtig, auf Grund die¬
ser Antwort die Dinge so darzustellen, als .ob eine Eini-
?png unmittelbar bevorstehe, und es ist vollkommenalsch, wenn bereits von Fufionsverhandlungen ge¬
sprochen wird. Solche Verhandlungen haben, wie mir
auf Grund unbedingt zuverläsiiger Informationen fest¬
stellen konnten, nicht stattgefunden. Die Schleswig-
Holsteinische Landespartei, an die die oben angegebene
Antwort gerichtet ist, besteht in Schleswig neben der
Bolkspartei und den Demokraten. Sie hat Anhänger
aus beiden Lagern. Daraus erklärt sich auch ihre ver¬
mittelnde Tätigkeit. Es wäre ja töricht gewesen, solche
Bestrebungendurch eine ablehnende Antwort von vorn¬
herein zum Scheitern zu verurteilen. Deshalb schien
es klug und nützlich, die Möglichkeit zu Verhandlungen
offen zu lasten. Um so mehr, als man im demokrati¬
schen Lager die Zerrissenheit des Bürgertums auf das
tiefste beklagt. Nach den Umwälzungen des 9. November
schien ja zunächst der alte schöne Traum einer großen
deutschen einigen liberalen Partei in Erfüllnug gehen
zu sollen. Kleinliche Gesichtspunkte, nicht zum wenig¬
sten persönliche Eitelkeit und gekränkter Führerstolz
aber ließen derartige Pläne scheitern. Der große
Augenblick wurde verpaßt?

Weiten Kreisen scheint es nun heute nötiger denn je,
die Folgen jener Politik zu überwinden. Es sei hier
an dre vielfachen Widerstände erinnert, mit denen das
Kabinett Fehrenbach bei seinem Zustandekommen zu
kämpfen hatte. Ferner braucht man nur auf die
Schwierigkeiten bei der jetzt endlich zustandegekommenen
Regierungsbildung in Sachsen hinzuweisen, Schwierig¬
keiten, wie sie sich ja in fast allen Bundesstaaten gezeigt
haben und wie sie immer wieder, auftreten werden, so
lange die Parteizerristenheit in Deutschland nicht be¬
seitigt ist.

Eine große bürgerliche liberale Partei scheint auch
nach dem völligen Versagen der Sozialdemokratie um
so erforderlicher. Die Sozialisten kamen an die Regie¬
rung, ohne ein Wirtschaftsprogrammzu besitzen, das sie
hätten in dis Wirklichkeit umfetzen können. Ihr Ver¬
sagen in nationalen Fragen ist so oft klargelegt wor¬
den. daß es unnötig erscheint, hierauf noch einmal ein¬
zugehen. Man denke nur daran, daß sich diese große
Partei aus taktischen Gesichtspunkten heraus noch
immer scheut, die Verantwortung für die Regierung zu
übernehmen. So gewiß nun ein Wiederaufbau Deutsch¬
lands obne die Sozialdemokratie nicht möglich ist, so
gewiß kann aber auch die Sozialdemokratie allein nie¬
mals diesen Aufbau durchführen.

Hier ist eine starke bürgerliche Partei vonnöten,
denn der Aufbau Deutschlands kann nur auf natio¬
naler , sozialer  und wahrhaft demokratischer
Grundlage erfolgen. Die Deutsche Dolkspartei nennt
sich stolz „die Partei des Wiederaufbaus". Sie wird
selbst nicht behaupten, daß sie sich diesen Titel durch die
Ablehnung der Weimarer Verfastung erwarb, aber sie
tat , wie Senator Petersen das unlängst hervorhob ihre
Pflicht und Schuldigkeit voll, seitdem sie die Verant¬
wortung für die Regierung mit übernommen hat Seit
dieser Zeit hat die Politik dieser Partei zweifellos sine
gewiste Änderung erfahren. Auch die Volkspartei hat
die Erfahrung machen müsten. daß innerhalb einer
Koalitionsregierung jede Partei Opfer bringen muß
und daß die Tatsachen oft stärker sind als der oute
Wille . „Wir müsten den Tatsachen Rechnung tragen"
hat auf dem letzten Parteitag der Volkspartei Vize¬
kanzler Heinze  betont . Das haben die Demokraten
wesentlich früher erkannt, und dafür, weil sie sich nie
der Verantwortung der Regierung entzogen haben, nicht

unbeträchtlich an Stimmen verloren. Genau die gleiche
Erfahrung mußte bei den sächsischen Wahlen die Dolks¬
partei machen, die hier 60 000 Stimmen gegenüber den
Reichstagswahlen verlor.

Nun soll gar nicht geleugnet werden, daß einer Ver¬
schmelzung der beiden Parteien , wenn auch in den wich¬
tigsten Fragen Übereinstimmung zu erzielen wäre, doch
sehr beträchtliche Schwierigkeiten entgegenstehen. Keines¬
falls geht es so. wie gewiste bayerische Kreise mit dem
„Fränkischen Kurier" an der Spitze die Einigung er¬
träumen, daß nämlich die Demokraten einfach in der
Bolkspartei aufgehen. Soll ' ein Ende gemacht werden
mit der Differenzierung und Eigenbrödelei, so wird man
auch auf seiten der Dolkspartei Opfer zu bringen haben,
und man wird sich vor allem zu der Erkenntnis durch¬
ringen müsten, daß nationale Politik nicht monarchisti¬
sche Politik bedeutet. Andererseits wird es auch auf
der demokratischen Seite nicht ganz ohne Zugeständnisse
abgehen. Don gewissen demokratischen Kreisen wird
einer solchen Verschmelzung ein sehr starker Widerstand
entgegengesetzt und es werden Arguments angeführt,
die sich nicht ohne weiteres widerlegen lasten. Unrichtig
will uns nur erscheinen, wenn dieser Widerstarck unter
dem Namen Friedrich Naumanns organisiert wird,
während Naumann von jeher ein Vorkämpfer des ge¬
einigten Liberalismus war.

Der Nürnberger Parteitag der Volkspartei hat zu
dieser schwierigen Frage keine Stellung genommen. Das
Wort hat nun der demokratische Parteitag , der in diesen
Tagen ebenfalls in Nürnberg versammelt sein wird.
Positive Beschlüsse sind auch hier nicht zu erwarten,
aber vielleicht werden spätere Jahre uns doch noch ein¬
mal statt der getrennten Parteien einen Parteitag be¬
scheren der großen deutschen Aufbaupartei auf natio¬
naler, sozialer und demokratischer Grundlage!

Der Reichswirtschaftsrat.
Br . Berlin , 10. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Der Reicks-

wirtschaftsrat bar einen Antra«  eingebracht auf Beteili¬
gung an allen Beratungen über Budget - und Steuerfrassn
und besonders auf Hinzuziehung bei der Beratung neuer
Anleihen . '

Die Rot der Wistenschaft.
Br . Berlin . 10. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Die Svitzen-

verbönde des Wirtschaftslebens in Industrie . Handel und
Landwirtschaft baden einen Aufruf  an ihre Orgavilatio-
uon ergeben lasten zur Aufbringung von Geld¬
mitteln.  um der Not der Wistenickaft abzubelfen . In dem
Aufruf wird genau die Derwaltung und Verteilung der
Sammlung geregelt und dabei bemerkt , daß rede k)rgani-
«ation einen Teil ibrer Sammlung für einen besonderen
Zweig der Wissenschaft bestimmen kann , der sie am meisten
interestiert.

Die Deutsche Werke-Angelegenheit.
Br. Berlin , 10. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Wie in par¬

lamentarischen Kreisen verlautet , ist gegen Ministerialrat
Demuth  vom Reichsschatzministerium, aeqen den der Vor¬
wurf erhoben worden war . daß er den Minister v. Raumer
über die Sachlage in der Vertragsangelegenheit Deutsche
Werke-Richard Kabn unrichtig oder unvollständig unter-
rifitet habe die Disziplinaruntersuckung  einge-
leitet worden. Es verlautet auch, daß Ministerialrat
Demuth bis zum Abschluß der Untersuchung seinen Dienst
nicht mehr versteht.

Gegen die zweite und dritte Internationale.
Br . Berlin , 10. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Die ..Frei¬

heit " veröffentlicht an die sozialistischen Parteien der ganzen
Welt einen Aufruf zu einer internationalen
Taaungam  22 . Februar in W i e n . Unterschrieben ist der
Aufruf von der U. S . P D.. der sozialiW <ben Arbeiterpartei
Österreichs, der sozialistischen Partei Frankreichs und der ver¬
wandten Parteien in Rußland der Schwerz und der Tlchescho-
Slowakei . In dem Aufruf wird Stellung sowohl gegen di«
zweite wie gegen die dritte Internationale genommen.

Der Schiedsspruch im Bankgewerbe.
mz. Berlin , 10. Dez. Laut ..SB. L -A." ist gestern der

Schiedsspruch im Bankgewerbe  gefällt worden . Darnach
ist der R e i chs t a r i f unter Erhöhung der Einkommens¬
riffern um 20 Prozent und Erhöhung der Verbeiratetenzu-
lage aus 8600 M. bis zum "0. Januar verlängert worden.

Der Exkaiser in Holland.
mz. Paris . 10. Dez. (Drahtbericht .) Di« holländische

Gesandtschaft dementiert  das von einem amerikanischen
Blatte gebrachte Interview mit dem früheren holländischen
Außenminister in London, der erklärt buben soll, die hollän¬
dische Regierung würde stch einer von dem früheren Kaiser
und vom Kronvrinzen gewünschten Rückkehr nach
Deutschland nicht widersetzen  und ihn sogar bis
zur Grenze bringen lasten.

Das Besindeu der Exkaiserin.
mz. Amsterdam. 9. Dez. Haus Doorn teilt mit : Der

Zustand der vormaligen deutschen Kaiserin ist unverän¬
dert «r  n st. Die geschwächte Herzkraft und die dadurch be-
di-ngten Stauungen verursachen eine häufige Änderung in
den äußeren Erscheinungen der Krankheit.
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Die StreiNage in Spanien.
T..B Madrid, 10. De,. (Drahtbericht.) Die Lage
in den mersten der vom Ausstand betroffenen Städtesert.

Die Völkerbundstagung in Genf.
W. T.-B. Gens, 9. Dez. Prästdent Humans  eröffnet»

di« heutige vitzung der Völkerbundsvcrsammlung nnt der
Mitteilung , daß der argentinische Delegierte Pueyrreoon
leine Demission als Vizepräsident der Versammlung einge-
rwcht habe und daß d>e Versammlung am Samstag den
neuen Vizepräsidenten zu wählen habe . Der Präsident wies
auf die gewaltige Menge der noch zu erledigenden Geschäfte
bin und erklärte , daß voraussichtlich außer den Vormittags-
sttzungen auch noch Nachmittagsfitzungen und vielleicht noch
eine Beschränkung der Redezeit eingefiihrt werden mutze,
cur Behandlung gelangte der Bericht der Konimistion uoer
oie Schaffung der technischen Organisationen  hin¬
sichtlich der zwischen der Kommission und der kanadischen
Delegation erzielten Verständigung . — A d o r (Schwei,)
wraco über die Ergebniste und den Geist der Brüsseler
Konferenz  und äußerte , daß sie wirklich von einem Geiste
internationaler Solidarität beherrscht gewesen lei. Ihre
einstimmig gefaßten Beschlüsse seien von 39 Staaten gebilligt
worden und könnten nicht mißachtet werden . Hervorzuheben
ser daß die Konferenz sich mit aller Entschiedenheit gegen
leden Protektionismus ausgesprochen habe , der die Aus¬
nahme von Handel und Verkehr unmöglich mache. Endlich
habe die Konferenz die Notwendigkeit betont , über die
«nnanzlage der Staaten Klarheit zu schaffen und vor allem
die Produktion zu fördern wozu auch die in Aussicht ge¬
nommene internationale Kreditaktion in den rohstoffarmen
Ländern beitrage . Ador erinnerte an die Mahnung der
Konferenz, daß es den Ruin der Welt bedeuten würde, wenn
weiterhin wie bisher 20 Prozent aller Ausgaben für Rüstun¬
gen verwendet würden . Die jetzt zu schaffende internationale
Finanzorganijation wüste und werde hoffentlich auch die
Erfüllung der in Brüstel gefaßten Beschlüsse herbeiführen.
Ler Völkerbund könne nicht einfach über das Problem hin-
weggehen.

Wilson lehnt ab.
W.  T.-B. Washington , 9. Dez. Wilson lehnte  die

Einladung des Völkerbundsrates . Delegierte zu entsenden,
die an den A b r ü st u n g s e r ö r t e r u u g e n . wenn auch
nur beratend , teiluehmen sollten , ab Er teilte dem Rat
mit. daß er sich, da die Vereinigten Staaten nicht Mitglied
-es Völkerbundes seien, nicht für berechtigt halte , eine Kom¬
mission. wenn auch nur zwecks einer cks-kaoto Teilnahme , zu
ernennen/ Wilson fügte iedoch hinzu , die Vereinigten
Staaten snmvathisterten mit jedem Plane , der die allge¬
meine Abrüstung in der Welt zum Ziele habe.

Meinungsverschiedenheiten zwischen Biviani und
Leygues.

mz . Baris , 10. Dez . (Drabtbericht .) Der „Matin"
bringt ein Telegramm aus Genf , nach welchem der zweite
Delegierte Frankreichs . Viviani.  wegen der Nichtauf-
nähme Armeniens  iw den Völkerbund in Meinungs¬
verschiedenheiten mit dem französischen Ministerprä¬
sidenten  geraten ist. Ministerpräsident Leygues hatte
aber während keines Londoner Aufenthaltes zugestimmt, daß
d>e Aufnahme Armeniens nickt erfolgen soll. Der Meiuungs-
wechsel des französischen Ministerpräsidenten soll die Ursache
der Verstimmung Vivianis sein. Es ist fraglich, ob Viviani
der nächsten Sitzung des Völkerbundes beiwohnen wird.

Danzig und der Völkerbund.
Br. Danzig, 10. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Der Völker¬

bund hat bekanntlich zur Danziger Verfastung verschiedene
Änderungen verlangt , u. a. auch, daß die Bezeichnung Hansa-
stadt beseitigt werde . Der Verfassungsausschuß von Danzig
beschäftigte sich mit diesem Verlangen und hat eine Vorlage
ausgearbeitet , die dem Wunsch des Völkerbundes Rechnung
irä^t. Danach darf Danzig obne Einwilligung der Entente
kerne Befestigungen  Herstellen , ebensowenig eine
Basis für Truppen  schaffen. Die Plenarsitzung hat die
Vorlage gutgebeißen . Ein Antrag der polnischen Fraktion,
bei den polnischen Behörden auf Aufhebung der pol¬
nischen Valntaverordnung  hinzuwirken , wurde von
sämtlichen Parteien angenommen und dabin erweitert . Bolen
zu ersuchen, die in Polen beschlagnahmten Vermögen von
Danzisern mit rückwirkender Kraft freizugeben.

Die „Baumeister" der Entente.
mz. London. 10. Dez. (Drahtbericht . Havas .) Bei einem

gestern abend zu Ehren der scheidenden Botschafter Kam«
von und ImveriaIi  veranstalteten Slbschiedsdiner
brachte Lord E u r z o n einen Trinksoruch aus die Scheiden¬
den aus . Dabei erklärte er . dieie beiden bervorragenden
Männer leien die Baumeister der Entente , welche die Frei-
beit der Welt gerettet hätten und auch für die Zukunst sichern
würden. Es sei undenkbar , daß dieser Bund jemals gebrochen
oder auch nur erschüttert werden könne. Dieker Bund sei es.
der den Sieg errungen habe und auch heute noch den Frieden
sick« re. Er könne unmöglich glauben , daß beute oder in ab¬
sehbarer Zukunft irgend etwas zum Bruche dieses Bundes
führen könne.
Eine Bertrauenskundgebung für die belgifhe Regierung.

mz. Brüssel. 10. Dez. (Drahtbericht .) Nach Schluß der
Slussprache über die Regierungserklärung sprach die
Kammer  der Regierung mit 122 gegen 3 Stimmen bei
Stimmenthaltungen ihr Vertrauen  aus.

Erklärungen Lenins.
v . Warschau. 10. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Nach Mel¬

dungen aus Moskau hat Lenin  in der letzten Sitzung er¬
klärt . nach Wrangels Niederzwingung  bleibe dis
Durchsetzung des Friedensvertrages mit Polen jetzt die wich¬
tigste Aufgabe und es müste dabei auch die Durchfüh¬
rung des freien Transitverkehrs  verlangt wer¬
den. um die Handelsbeziehungen »wischen Deutschland undRußland aufnehmen zu können.

W. T--B. Bukarest . 10. De, . (Drahtbericht .) Die Tele-
graphen-Agentur Damian meldet : In der gestrigen Senats-
jitzung wurde ein B om b e n a t te n t a t verübt durch
welches der Bischof Radis und der Minister Grocnrn gr-

Ru ^ rdem wurden 2 Bischöfe, 2 Senat « « ,.1 Mmlster und 1 General chwer»erletzb L
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Dis KleinschSLenin der Feuerversicherung.
Do-n jeher hohen di« sog. Kleinschäden iit der Praxis der
rver>ich crurrg sg«jellschaiten ein« groß« Rolle sewielt. Es

imo oies Schäden von meist untergeordneter Bedeutung
(seng -. Bu-sel- uisw. Schäden), die durch Sorg- oder Gedon-
renlouskeat veriu>rl!«Ht werden. Namentlich im jetzigen Win¬
ter wMd>cin diese Schäden wohl erheblichen Umfang annoh-
meNl. La die in vielen Häusern neu aufgestellten eisernen
Oten als Trockner von Kleidungsstücken sicher werden her-
Uwn müssen. Und die Folge wird ein Wachsen der Klein-
ichaden lern, zumal alle Göbvauchsgegenstände«ine erheblich«
- ^ rtlteilgerung erfahren haben. Tie Evsatzansvrnch«. früher
M vnbMLnmt. haben erst seit einigen Jahrzehnten bei dem
irch verschrrfende-n Wettbewerb der Bersicherungsgesellschaf-
E eine ständige Mehrung erfahren, zumal sie. obwohl ein
Nechtsanwruch auf Ersatz nicht bestand, regelmäßig von den
Gesell chuftem aus Entgegenkommen befriedigt wurden, das
vMie naturgemäß wieder ein« Steigerung in der Anmeldung
iolchM Schaden im Gefolge. Auch wuchs die Gefahr der sog.
Spedulationisbrände. Dies« Erscheinung hat nun die Feuer-
vemcherungsgesellschaften seit geraumer Zeit dazu geführt,
dieser ungesunden Entwicklung dadurch«ntgegenzuwirken. daß
nur solche Schäden vergütet werd«n, für die auf Grund der
bestehenden Verträge. Mo von Rechts wegen. Ersatz verlangt
werden kann. Wie ist nun die Rechtslage? Nach 8 83 des
Rerchsgiesetzes über den Verückerungsvertrag und auch nach
den Allgemeinen Bersicherungsbedingungen(8 1 Abs. 1. 2)
hat , der Versicherer im Fall eines Brandes den durch di«
Zerhtorimg oder Beschädigung der versichertem Sachen emt-
st-d«nd«n Schaden zu ersetzen, soweit die Zerstörung oder Be¬
schädigung aus der Einwirkung des Feuers beruht oder die
unvermeidliche Folge dos „Brandereignisses" ist. Das Gvletz
lagt aber nicht, was ein „Brand", ein ..Brandersignis" ist.
Jedenfalls gilt ein Feuer. das von selbst erlischt, nicht als
-orand. Von einem Brand kann nur gesprochen werden,
wenn idas Feuer entfesselt ist. wenn ein Brennen stattgefun-
den bat. das ohne Einwirkung neuen Zündstoffes sich sekb-
standrg fortzuentwickelnvermag. Nach vorliegenden Ge¬
rt aitsentickeid ungen  ist unter Brand ein Feuer,
eine blindwütige Naturgewalt zu verstehen, die die Gefahr
eines Weitergreifens in sich birgt, und die zu ihrer Beseiti¬
gung besondere Vorkehrungen erfordert. Auf Grund dieser
BearMsbMbMmung wird es nicht schwierig sein, selbst zu
ent-cheMn. ob es stch im Einzelfall um einen ersatzpflichti¬
gen Brandschadenoder, um einen log. Klernlckaden handelt.
>ur dem eine Ersatzvilicht nicht besteht. Beispiele solcher
,.Kt e r n >chä d e n" sind: Verbrennen und Versengen von
Kleidern durch Aushängen in der Nähe geheizter Öfen rum
Trocknen. Vevsengxn von Kleidern durch Zigarrenfnnken.
durch Aushangen über den geheizten Herd und Herabfallen
auf die heiße Herdplatte. Einlegen eines heißen Wärme-
steins ins Bett mit nachfolgendem Versengen bezw. Ver¬
brennen. Versengen beim Bügeln. Verkohlen der Wäsche im
Wa chkessel. Zusammenfassemd wird man also sagen können,
da» alle Song- und Bügelschäden keine Brandschädensind,
für die Ersatzaußpruch besteht. Soweit aber im Einzelfall
es rweifelb-aft werden kann, ob ein Brandschaden im Ee-
fetzessinne vorkliegt, oder wenn über die Natur des Feuers als
eines Brandes hn Rechtssinne kein Zweifel besteht, und des¬
halb an stch sin Ersatzanspruch gegen den Versicherer begrün¬
det sein kann, wird dennoch in vielen Fällen der Anspruch
wegen Fahrlässigkit des Geschädigten abgewiesen werden
müssen. Wer Kleidungsstücke usw. in die Rübe des Ofens
bringt, so Laß sie Feuer sangen können, wer durch Hinüber-
tragen von Kohle aus dem Ofen des einen Zimmers in das
andere den Teppich in Brand letzt, wer beim Anzünden des
Weikmachtsbaumsden Lichtern zu nabe kommt., und hier¬
durch der Anzug in Brand gerät, wer überbauot mit Lickt
und Feuer nachlässig umgeht, verstößt regelmäßig gegen die
im Verkehr erforderliche Sorgfalt und bandelt gemäß 8 276
des Bürgerlichen Gesetzbuchs fahrlässig. Fahrlässigkeit schließt
aber nach 8 254 BGB. einen Sckad«nersatzanspr>.ch ganz oder
teilweise aus , je nachdem im Einzelfall feistgestellt wird, ob
da« Verhalten des Beschädigten die überwiegende Ursache des
Schadens sewcüem ist. Bei der ablehnenden Haltung, di« die
VersicherungsgeleNichaften gegenüber der Entschädigung von
Kleinschaden einnehmen. und der seit langem beobachteten
Übung des Gerichts, die Frage eingehend zu würdigen, ob
ein Verschulden des Geschädigten vorlieg«, erscheint der Rat
zu äußerster Vorsicht angezeigt, wenn man stch vor unlieb¬
samen Überraschungen und unter Umständen schwerem
Schaden sichern will. _

— Postalische Stichproben. Das Reichsvostminkfterium
wies im Hinblick auf einige zu seiner Kenntnis gelangte
Ernzsliälle die Postanstalten an . bei der Vornahme der üb¬
lichen rein postalischen Stichproben Uber die postalische Zu-
lAigkeit von Drucksachvnsemdungen. also auch von Kreuzband-
iendunigen mit Zeitungen, von siner etwaigen Prüfung
das textlichen Inhalts  nach 8 5 der Postordnung ab-
zusehen.  da ein« sachgemäße Feststellung, ob der Inhalt

gegen die Gesetze oder das öffentlich« Wohl verstößt, für die
Postbeamten schwierig und außerdem mit einem ungestörten
Postbotriöb unvereinbar sei.

— Gehaltszahlung für di» Beamte« am 15. Dezember?
Aus Berlin  wird gemeldet: Der Reichsfinanzminifter kün¬
digt an. die Regierung habe ihn zu der Erklärung ermäch¬
tigt. ste sei damit einverstanden, daß den Beamten das am
1. Januar n. I . fällige Gehalt schon zum 15. Dezember aus-
gezablt wird, damit die Beamten vor Weihnachten
Gold im der Hand hätten. Wie verlautet, beabsichtigt der
preußische Finanzminister Lüdemann. diesem Beispiel in
Preußen zu folgen und stch von der Staatsrogierung eine
entsprechende Ermächtigung erteilen zu lassen.

— Streik in den Wiesbadener Wallwarenfabriken. In
den Wollwarenfa'briken von I . Biel und W. Hetterich stnd
rund 100 Arbeiterinnen wegen Lohndifferenzen in den Streik
getreten.

— Wenn man im Zug schläft. Von einem Eisenbabn-
oieb. der wahrscheinlich gewerbsmäßig Eisenbahnreisend« aus¬
plündert, wurde am 28. November dem Kaufmann Mar
Ubland aus Frankfurt a. M. im D-Zug Frankfurt a. M.«
Berlin ein Kuvert mit 75 600 M. entwendet. Ubland fuhr
in ein«m Kupee 3. Klasse, in dem sich noch drei andere Mit¬
reisende befanden. Gegen Mitternacht war Ubland in einer
Ecke eingeschlaien. Als man gegen 10 Uhr morgens in Halle
ankam. weckte einer der Mitreisenden den Frankfurter Kauf¬
mann und gab ihm seine braune Brieftasche, die ihm aus der
Tasche gefallen wäre. Der Fremde verließ darauf das Kuvee.
In Berlin angekommen, entdeckt« Ubland jedoch zu feinem
Schrecken, daß ihm ein gelbes Kuvert mit 75 000 M.. das er
in der Jn .nenloch« seiner Weste getragen hatte, fehlte. Vor¬
aussichtlich kommt der Mitreisende. der den Zug in Halle
verließ, als Dieb in Befracht. Er wird als ein Mann von
etwa 45 Jahren . 1.60 Meter groß, mit englisch gestutztem
Bart und eingefallenem Gesicht beschrieben. Zweckdienlich«
Mitteilungen sind an Kommissar Dr. Riemann. Berliner
Polizeipräsidium. zu richten.

— Personal > Nachrichten. Die Steuer Praktikanten Döring.
Flrser , Spieß , Otto , Rock st roh, Eckel  und W e l p o t vorn
hiesigen Finanzamt sind zu Obersteuersekretören besSrdert Worten.

Wiesbadener Bergnügungsbübnen «nd Lichtspiele.
* Die Walhalla-Lichtspiele zeigen diese Woche einen neuen Joe Deebs»

Film: „Die Dem« in Schwarz", ein mysteriöse» Erlebnis in vier Akten,
sowie ferner ein nortische» Drama: ..Heldin der Liebe" mit prechtvolien
Naturaufnahmen. In den Hauptrollen die beiden Geschwister Wieih.

Aus Provinz und Nachbarschaft,
Wohnungsbau und » ohnungsluxasfteaer in Dtllenbarg.

-- Dillcnbuig. 8 Dez. Die Etadtrerortneten genehmigte,, einstimmig
die Magistiatsrorlage auf Bewilligung von ^ Millionen Mark Zuschüssen
zur Errichtung von S 1 W o h » v n g « n in 38 zu errichtenden Wohn-
Häusern durch den GemeinnützigenBanvercin für de» Dlllkreis auf dem
seither staatlichen Gelände im Miticlscld. Zur Verzinsung und Amorti¬
sation der Schuld wird »Ine Wohnungvluxussteuer  bezw . Er¬
höhung der Realsteuern in Ausstch! genommen. — Di« Notebergstraße wird
nach dem verdienstvolle» versirrbenen 1. Chrsarzt de- Itädiiichen Kranken-
Hauses, Sanitätsrat Dr. RiihI, Rühlstrnße benannt Als Beitrag zur Ober.
lchlesterspende werden SM M bewilligt. Einer Vorlage auf Bewilligung
van »3080 M. zur Errichtung einer Wassergasanlage zur
Koksvergasung  wird zugestimmt, da di- Rentabilität der Anlage
durch Vergasung des Kokses und Zusatz zu dem Kahlengar eine sehr
hohe ist. » J

Fc . Idstein. 9. Dez Die Stadtreroldnetei. bewilligten einstimmig einen
Kiedit von 5000 M. zur Eimichtung einer Schlllkineerspeisung.

Svort.
* Fußball. Am Sonntag tritt die 1. Fußballmannschaft des Sportklubs

Nassau 1920 gegen die 1. Mannschaft des Cpritvereins Rambach zum Rück¬
spiel auf dem Rombacher Sportplatz an. Anfang 2 ilhr Die übrigen
Mannschaftentrainieren um J41C* Uhr. — Spoitveiein Dotzheim begibt sich
kommenden Sonntag mit zwei Mannschaften nach Siiesbenn um gegen
den dortigen Sportverein anzutreten. Sportverein Griesheim sühit be¬
kanntlich in der ^ -Klasse Die 3 Wann' chaft spielt in Echte,steingegen
die gleiche von Sporlrerein 1019 — Am Sonntag, den 12 Dczimber. findet
ein Futzballwcttspielder 3 Mannschaft der Iugendvereinigung. Fiisch auf'
gegen die 1. Mannschaft der Studentenrereinigung des Humanistischen Gym¬
nasiums statt
seternfabrik.

Anfang 130 Uhr auf dem Ŝportplatz hinter der Bett-

Gerichtssaa!.
— Ein Deleidigungspoazetz. Vor der Strafkammer in Aurich hatte sich

der Leutnant z. S. Lafehien wegen Beleidigung der Frau des Reich,»
pinsidenten und der Fra « Noskes zu reiantworten. Lafehien hat während
des Kaxp-Putsches behauptet, daß die beiden Frauen dar- kaiserliche Silber¬
zeug gestohlen hätten. Das Ulteil lautete auf 500 M. Geldstrafe.

Fc . Zu, Warnung für die vielen F-rstfrevler. Im kiesigen Walde trak
de. Hilssförster Schöner eines Tages vier junge Leute mit einem mit Hol,
schwer beladenen Wagen. Als er dar Hol; besä lagnah,nie und dasselbe
abladen lallen wollt«, gingen die vier auf ih» zu und bedrohten ihn. Eie

(14. Fortsetzung .) Nachdruck verSotro.

Das MarrenZLnÄ.
Roman von A. Noel.

4. Kapitel.
Der große Augenblick war gekommen, da Rolf von

Merkhuysen mit der Familie seiner Mutter bekannt ge¬
macht werden sollte, und er folgte ihr zu diesem Zweck
aus der Pension Nordlicht zum Konzertplatz hinab , wo
sie ihre Cousine zu finden gedachte, denn so hatte ste es
am Vormittage mit Augusta Rheinprecht gelegentlich
eines Zusammentreffens im Kurbad verabredet.

Rolf hatte den Morgen dazu verwendet , um sich in
Heringsdorf ein wenig zu orientieren , ryas ja in See¬
bädern niemals schwerfallen konnte, da das Meer die
Richtung angao.

Nebstbei lugte er auch nach der hübschen Blonden
von der Landungsbrücke aus , und weiß der Himmel, daß
es nicht an Blondinen , echten und künstlichen, mangelte,
aber diejenige , die er suchte, die hatte er nirgends er¬
blickt.

Es waren doch wirklich gar zu viele Menschen hier,
namentlich Damen . Daß er in ein so städtisches Ge¬
tümmel kommen würde , hatte er nicht gedacht. Das
»nachte das Wiederfinden '. einer nur flüchtig erblickten
Erscheinung recht schwierig.

Für den Augenblick sah er der Begegnung mit den
Rheinprechts mit einiger Spannung entgegen. Seine
Mutter hatte geradezu Lampenfieber , wie er zu feinem
Erstaunen und mit Mißbilligung gewahrte.

Gar so viel brauchte ihr doch an den Straatens und
den Rheinprechts nicht zu liegen , und etwas mehr
Selbstbewuhtsein für ihn konnte sie auch entwickeln.
Rolf v. Merkhuysen durfte sich sagen, daß er überall,
wohin er kam, einen vorteilhaften Eindruck zurückließ.
Warum also hier so aufgeregt sein?

Er ahnte nicht, daß die Aufregung seiner Mutter

keineswegs durch die Furcht veranlaßt wurde, er könnte
picht gefallen , sondern daß sie im Gegenteil fürchtete,
Wallt könnte ihm nicht in dem Maße zusagen, wie cs
nötig war , wenn ihre Idee sich erfüllen sollte.

Denn diese Verbindung zwischen der Rheinprecht-
schen Erbin und Rolf war so rasch zu ihrem Lieblings¬
wunsch geworden , daß der Gedanke an ein Mißlingen
ihres Planes ihr schon sehr verdrießlich war.

Sie besorgte, daß nach ihrer Beschreibung Rolf sich
eine Schönheit vorstellte und von Wallis Erscheinung
unangenehm überrascht sein werde. Und das alles , weil
sie nicht gleich mit dem Wörtchen : „Aber !" Hatto an¬
rücken wollen.

Rheinprechts und Straatens wohnten im Kurhotel,
das dicht hinter der Kaiser -Wilhelm -Brücke auf der
Höhe der ersten Dünung lag , seine stattliche Faffade
und die große Terrasse der See zugewendet. Sie hatten
bloß einige Stufen und Schritte herabzusteigen, um den
mit Gebüsch und Baumreihen geschmückten Konzert-
plaß zu erreichen, wo sich die Kurgäste beim Klang der
Musik vom Strandkasino her ergingen oder auf
Bänken und Stühlen saßen. Auch auf den Bänken
der Anlagen außerhalb des Platzes sowie auf der oberen
und unteren Terrasse des Strandkasinos oder in der
offenen Halle mit dem Ausblick auf das Meer faßen
viele.

Überall auf dem länglichen Platz zwischen dem mit
Türmchen geschmückten luftigen Basarbau der Kaiser-
Wilhelm -Brücke am Strand , dem Kurhotel im Hinter¬

rund und dem Strandkasino an der einen Querseite
ewegten sich lichtgekleidete Menschen in fröhlichem Ge¬

wimmel zwischen den jungen Baumreihen.
Die Eeheimrätin entdeckte schon von weitem unter

den jungen Kugelakazien , die in mehreren Alleereihen
längs des Strandes hinliefen , die Gruppe , die sie suchte.
Die hohe Gestalt der alten Gräfin , in ein blaßviolettes
Foulardkleid mit vielen Spitzen gehüllt , ragt « steil
omporj auf ihrem weißen Haar , das nach der wieder

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Rr. 878.
ließen ab, ul» ste gewahrten, Latz eia anderer Förster schußbereit seine,»
Kollegen zu Hilfe kam. Das Schofteng-tichi verurteilt« die Arbeiter Altert
Kandler ,u 2 M-Noten Hefängni- Karl Liust, H-iniann Eiaudner und
Wilhelm Heikecker zu j« I W-.nat Ls wurde ausgesübrt in der Urteils¬
begründung, daß die Forftlchatzbeamien in lei Jetztzeit «iaes besonderen
Schutzes bei Ausübung ihres schweren Dienstes verdienten ueohalb de»
Gericht über bas vom Amtsanwall beantiagte Ltrasmaß hinaurgegangen sei,

Neues aus aller Welt.
„Eestohlen beim Moglstrat Potsdam». Um sich vor Diebstahl zu schützen,

hat der Magistrat Potsdam zu einem nicht alltäglichen Mittel gexrisren.
Zn den Magiftratsräumen des Staktschlosjer sind in letzter Zeit zahlreiche
Glühbirnen gestohlen worden, eigenartigerweiseau» Raumen, bi« weder
dem Publikum noch Baubandnerkern zugänglich sind Um diese Diebstähle
nach Möglichkeit zu unterbinden, find sämtliche Glühbirnen mit der Ätzuilst
„Gestohlen beim Magistrat Prtsdam" ve,sehen.

Familieubram». In einem Anfall rrn tcligiösem Wahnünn vet suchte
in Mirskosrn bei Landsbut der Hosbesttzer Wicebeck seine Fraa und seine
Kinder zu eidrosseln und da» Hau- anzuzünden. Der Wahnsinnige hatte
bereit» eine Stube in Brand gesteckt, als die Polizei seiner habhaft wurde.
Inzwischen war auch die Frau dem teligiösen Wahnsinn Versalien. Deida
Kranke wurden in- Kiankenhan» gobiacht.

Da» Pfand des loten . „Daily N>ms" b-richt-1 von einem Kriegsgp.
fangen«», der bei Kut -l Amara in die Hände der Türken fiel und dabei
ven einem Leutschen Offizier ein Darlehen aus seinen Ring erhielt. Der
Gefangene ist inzwischen gcstrrben, und seine Eltein, die in England
wohnen, erhielten kürzlich«inen Brief des Gläubiger», in dem er ihnen
den Ring zum Austausch gegen sein Gutkaken nnbot. Aus die Nachricht
von dem Tode seines Schuldners sandte dei Deutsche den Ring mit solgen»
dem Begleitschreiben an die Eltein zurück: „Da es nicht mehr möglich ist.
Ihrem Sohne seinen Ring zurückzngeben, überscnde ich ihn Ihne» beifolgend
als Andenken. Ste mögen daraus ersehen, daß wir Deutschen nicht so
schlimm stnd. wie wir in Ihren Zeitungen dargestellt werden."

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W. T.-BL Berlin . 10. Der . Drahtlich » Ansiahlan « « » kü»
Holland. 3365 SO Q. Mk. 2289 80 8. für■100 Gulden

462 OO « . 463 00 & 100 Franken
Norwegen . . . 1088 0 G. 1091 10 a. 100 Kronsn
Dänemark . . . 1098 .99 G. 1131 10 B. 100 Kronen
Schweden . . . 1433 .05 G. 1423 .9 3 R 100 Kronen
Finnland . . . . 169 .80 G. 170 . 10 a 100 Finn.Mark

361 .70 G. 261 .30 B. 100 Lire
London . 255 95 G. 256 .03 B. I Pfd. Sterling
New-York . . . 74 17 G. 74 33 B. 1 Dollar

438 5 3 G. 439 .45 B. 100 Franken
Schweiz . . . . 1151 30 G. 1163 70 B. 100 Franken

944 .03 G. 945 .93 B. 100 Pesetas
Wien alte . . . 00 .00 G. 00 .00 B. 100 Kronen

ai .33 a 21 .28  a 100 Kronen
84 27 9. 84 .47 B. 100 Kronen

Budapest . . . . 15 .73 G. » 14 .77 a * 100 Kronen

Änguetrie und Handel.
* Kapilalscrhöhung der Gelsenkirchener Bergwerks-

A.-G. Ebenso wie die Deutsch-Luxemburgische Eergwerks-
uud Hülten-A.-G. IErnst nunmehr auch die Verwaltung der
Gelsenkircherfer Beirewerks-A.-G. eine außerordentliche
Generalversammlung, in der über die Interessengemein-
S(haft mit dem Siemens -Srhurkert -Konzern sowie im An¬
schluß daran über eine Erhöhung des Aktienkapitals im
Ausmaße von gleichfalls 18 0 Mi 11. M. 6proz. Vorzugs¬
aktien beschlossen werden soll. Das gesetztiehe Bezugs-
recht der Aktionäre wird bei dieser Aktienmission eben¬
falls ausgeschlossen.

* Zur Bildung eines mitteldeutschen Fluakonzcrns lädt
die Verwaltung des internationalen Flugverkehrsvereins
für Mitteldeutschland (Sitz Merseburg! ein. Man hofft auf
die Beteiligung der gesamten mitteldeutschen Industrie Der
Flugkoazem soll die wichtigsten deutschen Industriebezirke.
Ruhr»ebiet. Thüringer und obeischJesisches Industriegebiet,
miteinander verbinden, ln 29 Städten sollen Stationen ein-
grichtet werden.

* Heddernheimer Knuferwerbe und Süddeutsche Kabel¬
werke. A.-G. in Frankfurt a M. Die außerordentliche Gene¬
ralversammlung genehmigte die Kapitalserhöhung um 0 auf
24 Milk M- Die Erhöhung wurde mit den stark gestiegenen
Löhnen und Materialpreisen begründet, die es nötig machen,
mit einem vergrößerten Betriebskapital zu arbeiten. Man
hoffe, für absehbare Zeit mit der beschlossenen Erhöhung
nuszukommen.
gSBBOBSB . .. i —J- B-"- ... 'l,'!»JJ!.1,"". ■■■ fffil

vie Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.

Hauptlchriftleiter: H. Lektslh.
CfnmtaiortRA fBz den politischenTeil: F. Günther:  für den Nun»
haltunasteil : B. o. Nauendorr:  für den lolaleu und vrovinzieiien IdL
Usste • mcbUiaal und Handel: £D. für die Anzeigen und RAam » !

H. Lornauf.  iämtliaz in itviesdaden.
OnuRa. » « las derL » ch« llenberg 'schrn Hofbuchdruckeret tu BW >«N»

» »rech stunde der Lchrtftlettung I» dt» l ULr.

aufgekommenen Mode früherer Tage an den Schläfen
in Rollen geordnet war , saß ein von Spitzen verschleier-
t»r glockenartiger Hut . Die Gräfin stützte sich auf einen
hohen Stock mit goldener Krücke und wies mit einem
langen Stangenlorgnon aus blondem Schildkrot im
Gespräch mit einem alten Herrn , der zwar auch sehr vor¬
nehm aussah , ihr aLer nur bis an die Schulter reichte,
nach allen Seiten.

Neben ihr stand die Baronin Rheinprecht in einem
mauvefarbigen Stickereikleid auf violettem llnter-
gcwand . auf dem Kopf einen schwungvoll gebogenen
großen Hut mit schattierten Straußfedern.

Auguste Rheinprecht sah noch sehr gut aus , vom
Scheitel bis zur Zehe große Dame, was sich nie und
nirgends verkennen ließ. Aber etwas stark geworden
war sie doch, und da dieses Zuviel nun wieder im
Schwinden war . ließ es einen leisen Stich von Verfall
zurück.

Ihr Haar hingegen glänzte so metallisch, daß es von
der etwas matt gewordenen Haut grell abstach und an
Nachhilfe denken ließ.

Von Walli Rheinprecht sahen die Herantretenden
nur den Rücken Eine prachtvoll gebaute Gestalt in
schneeigem Weiß und mit sattleuchtendem Haar , bei
dessen Anblick Rolfs Herz ein wenig rascher zu klopfen
begann.

„Wenn sie es doch wäre !" durchfuhr es ihn freudig.
Allein in diesem Augenblick wandte die junge Dame

sich um. und Rolf blickte in ein kfanz anderes Gesicht,
als er erwartet hatte . Ein ziemlich großer Mund , der
eben im Lachen eine Reihe von mandelförmigen Ober¬
zähnen entblößte , die tadellos waren , aber etwas zu
viel Raum einnahmsn , fiel ihm zuerst auf , und seinem
forschenden Blick begegneten leicht vorgewölbte grün¬
blaue Augen , von rötlichen Wimpern befranst.

Sie war es nicht! Natürlich ! Das war auch zu
viel erwartet!

Aortsetzmr, !, !£ .»
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Vertreter für Wiesbaden:

Ed. Friedrich, Schamhorststraße4. Tel. 4860. Kognak-Brennerei Scharlachberg G. m. b. H.
Stegen a. Rh . 10 58

Armbandahren
für Damen und Herren

in Gold. Gold verstärkt, Tula u. Silber
mit Garantie.

Fr. Seelbacb
Kirchgasse 46.

Grosse Gelegenheitsposten
eleganter Schuhwaren sind emgetroßen

Ich bitte im eigensten Interesse um Besichtigung
meiner Auslagen. ] . Drachmann . 1445

Nesigasse 22 , pT! rt£ *imd

tz Wiesb. ZWOWaslh-nnö Manslalli
| „Edelweiß ". I
^ Meiner werten Kundschaft im Westend die J*
4 Mitteilung, daß ich heute bei der Firma

5■«

Z M. Scheurer, Weißwaren,
^ Frankeustratze 9.
S eine weitere Annahmestelle für meine Mb»
^ teilung Tragen -Wäscherei errichtet habe. ^

Fr . Noll-Hussong. ^
Hauptgeschäft: Albrechtstratze 40.

? Annahmestellen: Ormnenstratze 48,
2 Reuter , Ecke Loreleyring, 2
"C Scheurer, Frankenstraße. “*
VAW .VW . WVWUWVW . WV . W

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
IS kan . Gold 750
I4kap > Gold 585

Regelmäßiger Sammeliadungsverkehr^
Mainz — Paris

durch

I Joseph Stenz , Mainz.
* Telephon 39, 2433 u. 4254. FlO,

Schwab,Noelle &Co.
Bankgeschäft:: ESSEN[Ruhr]

Huyssenallee 27.
Telegramme : „Schwanobank “ .

Reichsbank -Giro-Konto.
Postscheck -Konto : Essen  2520.

,, „ Köln  16973.

Fernsprecher : Für den Orts- nnd
Bezirksverkehr Nr. 7325, 7326,
7328, 8176. Für den Fernver¬
kehr Nr. 7320— 7324.
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Besondere Abteilung für Obligationen,
Wir sind zu günstigen Bedingungen Käufer bezw . Verkäufer für:

Krupp-Obl.
4 °/0 Königin ELsabeth -Obl.
4 »/- °/„ Adler Kobls -Obl.
4V - "/» Oral Bisrnarck -Obl.
4 Vü°/o Joh . Deimelsberg -Obl.

Hermann Kohle-Obl.
Mont Cenis-Obl.
Unser Fritz-Obi.
Ver. Schürbank & Char-
lottenburg -Obl.
Winte -shall -Obl.
Bergmann E !ektr .-Obl.
Ges. für elektr . Unter-
nehmungen -Obl.

W/o
4 V, 7o
* ' ///,

*7,%
4 V. 7.
4 V, %

5 •/# Stahlwerk Becker -Obi.
6 °/„ Rhein . El . ktr . i. Braunkohlen-

revier -Obl.
5 % Rheinische Braunkohlen -Obl.
5 % Zukunft Braunkohlen -Obl.
5 °/» Diergardt -Obl.
6 ®/o Blankenburg -Obl.
6 ®/o Bismarckshall -Obl.
6 °/« Dingelstedt -Obi.
5 ®/o Felsenfest -Obl.
5 % Schitierwerk Godesberg A.-G.-

Obl.

Renten-Abteilung.
An- und Verkauf von Staats -, Städte - and Provinzial -Anleihen.

1» Bittl IMF HEB MliSiMliSIÜ MMMi
enthaltend Informationen über wichtige Transaktionen in der deutschen

Kohlen -, Braunkohlen -, Kali - und Erz -Industrie , sowie unser
= Kuxenmarkt - Bericht — — F2oor

mit den neuest . Notierungen an Interessenten auf Anforderung kostenfrei.

|8kar. lolil 333 gestempeltv 53.--~än~j

Bok
üuome Auswaiu stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegeniib. MauritiuspL Wiesbaden.

Tel. 6138. 1392

IM III
sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , französ. und engl. I abrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 103. Tel . 5010.

rriedem - fahrihate
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Seifen-ÄbteilHnp:
Echte Kernseife
Transparent-

Schmierseife
Fett-Seifenpulver
Mainz. Rad[Salm.Terp.]
Moguntol[fein aromatj

Fett- Chem.Äbleüang:
Effax-Schuhkrem
Putzblank -Scheuer¬

pulver
Bleichsoda
Effaxol , Metallputz
Lederfett F95

. . . .. „IIIIIMUU

nodigesand&nmpl Mmmlt

Braten-Fett
Kokos -Speisefett
Speise-Oel
Leinöl (techn .)
Talg (techn .)

SteliüiüiseGmlWs-MeiMZW!
Die GefchwisterHollingshansvonEltville

lassen durchd. Unterzeichneten Notar Christian
Heinrich Lang zu Eltville ihre imGrundlnich
von Eltville,Band !8,B 'att t3!>2eingetragenen,
ihnen gemeinschaftlich gehörenden Grundstücke:
Flur 9, Nr. llSOberwieswcg . . 21 ar 33qm

„ 9 , „ 114 Oberwi-'sweg . . 16 „ 22 „
,, 9, „ 170 Hinterwiesweg . . 9 „ 86 „
„ 24, „ 139 Hinterwiesweg . . 11 „ 44 „
„ 9, „ 171 Hinterwiesweg . . 4 „ 63 „
„ 9, „ 28 Oberw esweg . . 12 „ 73 „
„ 23, „ 115 Weingarten Hanach 15 „ 37 „

■ EtwaIVMorg.m.Mascbendraht eingefried.IErdheer - u . Psirsichanlagen . Etwa 8
2‘/ l Morg. auch als Baugelände geeignet. £

am Samstag , 11. Dezember 1920,
nachmittags 5 llhr . in Eltville.

im Geschäftszimmer des Notars öffentlich
meistbietend, unter günstigen Bedingungen
(5 Ziele) versteigern.

Die Bedingungen sind auf dem Geschäfts¬
zimmer des UnterzeichnetenNotars zu erfahren.

Eltville , den 3» Dezember 1920.
Der Notar:

Christian Heinrich Lang.

Alte Gemälde
Einladung

rum Besuche des

Gemälde-Cabinetts
Hans Schippers

Assessor a. D.

Wiesbaden, schuierptau4;
Telephon 128.  '

Billiger als Frachtgut ::
und schneller als Eilgut?

Regelmäßiger Eilfubrdienst
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Rheinallee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., NTkolasstraQa 5.

L. RETTENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstraße 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, 6611.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860.

Weihnachts-Geschenke zu außergewöhnlich billigen Preisen.
Bel dem bereits stark einsetzenden Weihnachtsgeschäft empfiehlt sich
frühzeitiger Einkauf , da Jetzt die Auswahl noch sehr reichhaltig ist.

Herren-Sakko- Anzüge . . . M. 495 , 600 , 750 , 950 , 1200 , 1500 [|i Herren -Phantasie - Westen . . . . M. 88 , 108 , 120 , 135 , 160, 225
Paletots , Ulster u. Raglans M. 275 , 450 , 600 , 800, 1000 , 1350 || „ Gummi - und Regenmäntel M. 500, 650 , 700 , 750 , 800 , 850
Winterjoppen . . . . M. 65, 85 , 140, 270 , 425 , 540 [I „ Lodenmäntel und Capes . M. 270, 300 , 350 , 400 , 475 , 600
“ osen . 8b, 105, 135, 200, 290, 400 lli Knaben - , Jünglings - und Burschengrössen entsprechend billiger.

Sportstrümpfe , Wickel - und Promenade-Gamaschen , Rucksäcke , Hosenträger , Berufskleidung.

Meine Massabteilung
liefert unter Garantie für Sitz und prima Verarbeitung

Stoffverkauf auch meterweiseHerren -Anzüge nach Maß . M. 1450 , 1640 , 1840 , 2160 , 2320 :-s

Damen -Gummi -Mäntel . M. 450 , 650 , 837 Damen -Ê denmänfel n . Capes M. 155 , 246 , 450 1438

Bruno Wandt , Wiesbaden , Kirchgasse 56
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KtM-Wgrbste
^ WriSl iche Pcr ' ov sn )

^Äa :!;män«nchossr«rs »ual )

liSS *"
dis schon einige Jab re
tätig war . und eine
Ctenotapistin sofort «es.
Zeugnisabschrift . u . Ge-

^altsansnr u. E . 777 an
deck Tagbb -Verlag.

Tüchtige

perf. Französisch sprechd.,
mit feinster llmgangs-
form und Empfehlung
wird gegen gute Be¬
zahlung fürWstgMrWaus
gesucht. Borzustellen i.
MünchnerKewerbetzouS, l
Hole! RömerSad , tägl.
Von 10—12 u. 3-—6.

Tiickt Verkäuferin
a. d Pavierbr z. Ausb.
aes. Herm. k- chellenberg-
'che Luchh.. Krrchgahe 1.

Zur Aushilfe bis Weih¬
nachten zuverlässige
WerkKussrin

gesucht. Car ! F . Mütter.
Scholo'adenh.. Langg. 8

Junge Mädchen
für leichte Bure .nuarbelt
gesucht . ,Tau nusauotoeke.
^ Grw«rLtiche5 PrijSsäQ

ZuarSeiterin
sucht Schneiderei Becht.
Hellmundst rab e SS. 2. ^
Bersekte Wäscherrährrm

im Hause ges. Humboldt-
stra be 12.

Eine praktisch erfahrene
MMMikli»

1. « Ir
für sofort bei boh. Lohn
gesucht Luise nv la tz 2. 1.
Zur sclbständ. Führuus

eines kl. Haushalts tucht.
fleiß . ebrl . Fräul . oder IS.
Witwe sei . Off. m. Ang . d.
Ne rb u. O. 777 Tgbl .-Vl.

gesucht.
Reroberqstr . IS.

Ordentl . Mädchen,
welches auch kochen kann,
fasert gesucht. Zwcit-
mädcken vorhanden.

Sairrerw ea 8.
TLcht. selbständiges

Mädchen
für den Haushalt , findet
mi sofort oder 1. Januar
gut bezahlte Stell . Dampf-
Sägewerk Rückershausen.
B Zollhaus

Für VMM in Mr
(3 Erwachsene. 2 Kinder)
wird ein besseres Haus¬
mädchen. das etwas näh.
u flicken kann, gesucht.
Köchin vorh . Vorst, zw.
9 n Ist und 2—4 Ubr
Sckll ierstei ner Str 31. 1
I . Midch. v. 9—11 Uhr

für Hausarbeit gesucht
Mlbe lm strabe 38. 3.

Mädchen oder Fra«
2mal wöchentlich gesucht
Häsnergg sse Ist. 1.

Caub . ehrl . Frau
od. Biadch.n für vorm.
2—3 Scd . gesucht. Mit¬
tagessen kann geg. wero-
Nab . zwischen 1 und 3
Wielan dstra be 13. Vart.

Eeiuckt Frau
oder Mädchen iür leicht
Hausarb nachmittags v.
'43—4 Ubr . Michel. Neu-
dori' c Stra be 4.

WMsMchen
eot. stundenweise, oder

AuühMsrM
sür sofort gesucht

Albreckt -trabe 3. Laden.
Putzfrau

für morgens von 8—Ist
gesucht. Adler -Aootheke.
Kirchaaste40.

Jans SOenputzsü
non « 9—^ 10 Frau oder
Madcksa gesucht

Webergasse 29.
Eckladen.

CMännliche Personen)̂
^ ZtLufn»SnnII-s«» P«7s»»<u )

Putzfrau ges. für mors,
ob. abends Langgasse 9,
bei Rieqler
Bunkrau gesucht, wöchtl.

2mal mim . oder nachm.
Möbrivastraste 3. 1.

68 Ub.s!ch.Lgus!N8Wn
lucht Stuvv Nachfolger.
Blumena ^ Taunu sstr . 3.
.. Ord. Laufmädchetz

, für Ladenoutzen u. Wege
!geben per sofort gesucht.
!200 Mt . Monatsgehalt.

Heinrich."
Wtlhelmitrabe 4L

bietst grobe süddeutsche
Versicherungsbank - Leb.-.
Aussteuer -. Renten -. Un¬
fall - u. Haftoilicht -Ver-
ficheruns — einem für d
Werb 'tätigkeit befähigt .,
mit Land u- Leuten ver¬
trauten Reisebsamten o.
gediegenem Ebarakter.
Gutes Gehalt . Reisegeld,
und Vrooisian . Angebote
mit Lebenslauf u. Bild
unter A. 283 an den
Tagbl . Verlag.
f  GewerblichesPersonal )
Hausierer , a. Kriegsbesch..

f. leichtverk. vorn . Artikel
>of. ges. Beste Berd .-Mögl.
N«rostrahe 8. Hoi links.

MAr Steurer
sdec Immeriml!!!

welcher bereits lär g. Zeit
im Elseubetonbau täl 'g
war und darin selbständ.
arbeiten kann , gesucht.

Baugeschikt Meirler.
Mainz -Mombach.

( «Sttbliche Pe rsonen)

^Kmt,1mSmUsch«« Persona! ^
Zum 1. Januar 1921.

vorm zwischen 11 u. 1.
sticke Stell z. Erlernung
einer Empfauasdame bei
Arzt oder Recktsanwali.
32 Jabre . guter Familie,
angen . Aeubere . Taschen¬
geld erwünscht. Adresse:
Wiesbaden vostlagerad
sr . v. 5.

Mtige MMüferill
der L -bensmittelbrancke
sucht Beschäkt.. gebt auch
in andere Branche über.
Offerten unter T 775
an den Tagbl .-Verlag .
[ Srwerblichrs Personal ^ )

Wtw  Frisesse
sucht Stellung Off. unt.
H. 777 an Taab l.-Berl.

Fräulein
verf. französisch in Wort
u. Sckri ' t . kuckt Stelle
als Büfettfräulein in
best. R -itaurant . Oif u
E. 709 an Taabl Verl

Ordentl . Mädchen,
welches kocht iuck̂ sofort
Stelle . Olf . u . O . 776
an den T agbl .-Vcrlag.

Mobl . Zimmer . Aani . rc.
Rheinstrabe 17. mbl Zim.
an Dauermieter.

SeSWlch5. 5mti
gut möbl . hzb. Zimmer.

Zimmer
neu möblierte . Zentralb ..
ohne Venston. zu verm.
Sonnenberger Str . 24.
dem Kurhaus gegenüh.

Möbliertes

Leere Zim.. Man », uiw.
2 leere Maus , zu verm.
Rheinstrabe 91. 1.

Frau sucht Mouatsstelle.
2—3 Stunden . Blucher-
strabe 5. Hth. 1 lks.
s MLrmlich« P ersonen'

^ Perso nals

w. Herr , techn. u. kauim.
wcbild.. eventl . spätere
Beteiligung mit grob.
Kapital Offerten unter
3 . 775 an Tagbl .-Verl.
[ SrwerbUcher Personal j

Mer Franzose
22 Jahre alt . sucht Arb ..
Profess Elektromonteur,
übernimmt auch andere
Arbeit . Offerten unter
W. 775 an Tagb l.-Verl.

Konditor.
Mitte 30. Meister , sucht
Ausbilfestelle für halbe,
event . ganze Tage . Off
mit Eehaltsangaben u.
S . 768 an d. Tagb l .-B.

Junger Mann.
guter Pferdepfleger . sucht
Stellung als Fahrbursche.
Offerten unter W. 778 an
den Tcgbl .-Berlag.

Tapeten und
FaditaRdlK IMaufsliitfe

per sofort gesucht . Schriftliche Offerten
mit Photogr . und Gehaltsanspr . erbeten

1. Becker , Mainz
Christophstraße 7 — Telephon 502.

welche perfekt stenographieren kann, per sofort gesucht.
Off. mit Gehaltsangaben u. T. 771 an Tagbl.-Berlag.

Gut eingesührter tüchtiger

1 Vertreter
für

MIM , WüMl
sowie

MMDräMlsst
für leistungsfähige erstklassige chemische

. , Fabrik gesucht. Schristl. Off. an Ber-
W triebs -Organisatiou , Mainz , Fuststr. 13.

PS5

Jorimunüer kroßdrsusrei
sucht

Generalvertreter.
Geil. Anerbieten an Ala - Haasenstein & Vogler,

Dortmund , unter K. L. 1359 E . F87

MslWSMse ROM -AK
sucht

gegen Provision.
Offerten unt. K. J.  8091 bef. Rudolf

Mosfe , Köln . FU3

c*
mit Küche per sofort bei
höbet Zinszahlung für 2
Personen gejuckt
_ Humbold tstrabe 12.

Suche eine möblierte
Wohnung

von 3 —4 Zim . u. Küche.
Hessischer Hof,

_ Zim mer 51-_
, Junger frans, Sausb.
(ohne Kinder ) sucht

3 Zimmer n. Küche. Off.
u. 91  777 Tagbl .-Verl.

Familie mit 2 Kind,
sucht für gleich oder baldmöblierte
Wohnung

event . mit voller Pens.
2 Scklafzim .. 1 Wobnz..
1 Küche, in Wiesbaden
auf einige Monate - u
mieten . Off . an Heinrich
Ester, in M .-Gladbäch.
Marienkirckst ra be 31. erb.Eil!miitete
Wohnung

gejuckt, gutes Zimmer.
Eßzimmer . 3 Herr :nzim.
u. Küche. Zentralheiz ..
im Westend. balsmö .,1.
beziehbar . Offerten unt.
3 . 777 Taabl .-Verlag ._

‘ rans Offiz, sucht

Offert mit Breisana u.
S. 774 Taabl-Rerlag

L OlXHUUC. UH
A. 231 Taabl.-Verlag.

heizb. Zimmer.

I 1

Herr (Franz .) sucht

statt 3i anpiiiKitt.

Fischer. ..Neuer Adler'
Eoet be str. 16. Tel . 164-,

Eingang ).

zwei elegant
mkm  WM

den  Taabl .-Ver lag.
Geichäfismann |T

den 15 d. M.

Penfisn
<2 Zimmer ), eot. Küchen-
benutzang Angebot
Portier . Barkhotel.

2 nnmöSl . Zimmer
mit Oien von vensio..
Richter dauernd zu miet.

Leeres Zimmer

an den Taab l.-Verlag.
Wshnrrno

zo »eriaufl

Wohnungstausch . „
Wer tauscht 3—4=3

Wohn, in Wiesbaden
.möne 4-Z.-Wobn .. fre
schöne Lage in Main
Kastel Off. u . L. 71
an den Tagbl .-Verlag.

Vornehme Dame
wünscht in einer erstklassigen
dauernden Aufenthalt zu nehmen,
werden 2—3 Wohnräume , die mit
Möbeln ausgestattet werden sollet
voller Verpflagung und Bedienung . Angeb.
unter E. 776 an den Tagbl.- Verlag.

wird in allererster Geschäftslage ein größerer

event. wird ein bestehendes Geschäft der Zigarren
od. anderen Branche käuflich übernommen.

Offerten unter B. 11740 an Ann . »
D. Frenz . G. m. b. H., Mainz ._ F95

f Serfauf
f Prlvat -LerWuf» )

Schimmelgewann.
gute Gänger , zu verkam.
Siäbler . Kellerstrabe 14.
Televbon 1515._

11 I . alt . besonders für
Lendwirtschaft geeignet,
zu verk Müller . Druden-
strabe 3. 3.

mr  Esel ~m
kleine Rasse, 8 Jahre,
mit elegantem Geschirr
z pk. Näh. Zintgraff,
Neugaise 17.

SÄöuer flotter Esel,
zngfest und fromm, mit
Wogen und Eesäsirr zu
oerk. Hebel. Dotzheim.
Lcheraalle 19-

Schön. Hündchen, 7
zu vk.. 120 Mt . sam
von 1 bis 3 Ubr.
tag den gaizen Tag.
Kleisinger . Rauentl
Strabe 11, Mtb . 3.
Scharfer reinr . s. Schäfer,

Tagbl.-Verlag. Ri

ÜAeWM -M
Altabgelag. Friedensw '
Saccha rinfr.. Naturkort«!
in ganzen u K Fl . verk
Carl Elirnbast. Mainz.
Gartenfeldstr 6. P . lks.

Sold . Damen -Ubr.

nach 7 Ubr abends.
Antike Schatulle m.

bc imfächer verk. Sckal
Seerabenstrob« Ist, l.

Roth . LuiienitraLe 7.

Wsih .nachtsqesckenkei

Tee-Tasten . Mokkatasten,
r rf. Tee-Service . Mokkn-
i . Service . Dessert-Teller.
!. lf . Mandteller . Tabletts,
z. rrächt gr u kl. Vssm.
t. it Lack Sandschubkasten

Lack-Schränkchen uiw. vk.
l. Carl Ellenbast . Mainz.
, Gartenfeldstr . 6. V.- lks.
l. Für Weihnachten!
7 Eine neue Meerlckaum-
’i. u . 1 n Berntt .-Zigarren-

svitze. 2 bochcleg. Kunst-
stlasrahmen f. Fensterbilv.
(13X18 ). ie 1 P . Scrrn-
u. Damen -Schlittschube.
neue u. wenig gebr. H.-
Umlegekragen (38/41) . 2

l i. neue Zylinderbüte (57)
billig zu verk. Riedner,
Adelbe ' dstrabe 53. 1 l.

i  Afrika - Raritäten
t. u. Minerolsamml 'ing mit
L Glasichrank aus Privath.

sofort preiswert zu verk.
Adr . im Tagbl .-Verl.

r 6dpä » § ßimii !t
• cuivre poli . Steil . Pracht-
. stück, zu verk. Sperling.
. Moritzstrabs 44. 2.

Gewirkter türk. Schal
s z„ verk rufen . Preis 500
r Mark . Grobe Vurggftr . 1
z bei Roeckl. ^

F . n. Alaska -Fuchs.
- Brillantring . el. Straub-
r federnfäck .. w. n. Mil .-R.
'' Müller . Eltvillcr Str . 16

Hochelegantes

. GkMDflS « ,
i 2 mal getragen , aus

erstklass. Atelier in rosa
t Chiffon m. SUberstickerei

auf pr Seide gearbeitet,
sehr prei -iw. zu verkauf.

Lehmkuhl, Bittvria-
- strabe 4». Pt.
1 Neue Damenmäntel bill.
- Esters . Hellmr-ndstr. 45. 2.

Damen -Baletot . dklbl..
ar . Pupp .-Ebserv.. Kind .-
Schlitrschube bill . Hohl¬
wein . Schwalb . Str . 57 2
Guter schw Cüroistrock.

1 stabiler Schlitten zu vk.
Räb . H.' lenenstr '27.  V . 3.
W -Jncke m. Blberpelzkr .
1 Stublschlitten b. z. rk.
Minner . Bertramstr . 22.
Eine schöne schwarze

Tuchiacke.
auer ausgeschnitten , fast
neue Lackschube(36) 1 P.
Mädchensch. (85) zu verk.
Thielen . Emier Str . 20 2
Hochele-r. Smoking -Anrnq
und Frack, zusammen 2000
Mark . Gebrockanz.. wenig
getragen . 600 Mk. Anzu-
sthen 1—4. Kobel. Bis-

1 wnrckrina 9. 3 links.
Fast neuer ichw. Anzug

(Friedensw .) . mittl . Kig..
zn verk. Bausch. Stein-
goste 32. Htb. l l.

Anrua z« »erk.
Michel. Albr -chtstrabe 22.
Sehr gut erhaltener

Anzug
grobe schlanke Figur , zu
verkaufen . Anzuschen von
11 Uhr an Kleine Burg¬
strabe 9. 2. Grebner.

Blauer Rock u. Weste.
neu , zu verkaufen . Weih.
Meberoaste 48. 2.

H.-Baletot , braun,
zu verk bei Luv". Dotz-
beimer Str . 13. Htb. 1.

Neuer Mantel
billig zu verk. Schäfer.
Zietenrina 14. Hv.
Gut . Herren -Ueberneber

billig zu n-rk.. 200 Mk.
Bastian Kleiststr. 15. P.

Ein Herrn -Ileberzieber c
200 Mk.. Stehkragen (45). '
1 Herrnbut (Gr . 56/57),
35 Mk.. 1 Damentuch-
mantel 250 Mk.. 1 Dam .- -
Theater -Eave 100 Mk..
1 Bnbenjackett (5iähris)
10 Mk . all . gut erh., verk. ^
Erb . Bismarckring 1.

Ulster u. Anzug „ .für 17iübr .. schwarz-seid.
Bluse . Spiele . Erzahl .-
Bücher. Schlittsch.. Turn - >
r>ck vreisw . Würtenbrrg.
KleiMrabe 23, 2. .

2 Kuaben -Ueberziehrr
für das Alter v. 8—10 u.
10 —12 I . z» verk. Kreur-
bcraer . Pleickstr . 30. 2 r.
F . n. Samt -Sv .-Schuhe

vreisw . zu verk. Müller,
Lebrstrabe 3 2.
Eleg . D.-H«chlchaftstiefel

(40—41) u. H.-. D.- u.
Kn.-Gumwischub» b. z. vk. ,
Dickrotb. Luisir .str. 7. «

Aus Nrivathand
R. eüg . D -Eheor .-Halb-
schube (39/40 ) . fert u.
augcf . Hondarb , mit Mat.
eticfi f. Evitz.-Schmuck-

stlb. Gabel , f. Gläser.
Kaffeemalch. u. Muhle . *
Bebmann . Müllerstr . 9,1,

1 P . H.-Cbenr .-Stiefel
«Nr. 43) . Mobarbeit .. ,u
verk. Antann . Oran »en-
straste 37 5tb . 3.
Neue Kinderschuhe (26)

Obcur .. Lacksvitze. 105Mk. x
Rasentbal Mvritzstr . 7. ,

Tüll -St «res . weit . i
mit eckt. Spitzen zu verk. ci
Luv» Dotzb. Str . 13. H. 1 f

Schirme!
Dasiendes Wcihuachts»
schenk billig zu verk.

R. Salm.
Hirsckgr oben 28. 3,_

Stehkragen
Dtzd.. 41—42, b Richter.
brw' lbacker Str . 89' H.

kWM -ÜHPlch
mit Molle

zum Sticken
verkaufen. Buchüeim.

nürsenkel

IMpfflüfl8

"Gönz wenig oesoi'rlter

1WS, 1F!Wl
1M -MzWeWse

:schied. Rest-Eesen-
zu verkaufen
Erob -Wirsbaden.

Pianino
>.. gut erb., kreuz

hmhiJ.  zu verkaufen . Näi
Schirbeler . Ad le rstr . 32.

Altes Cello,
rsügl . Instrum
rk.. 4500 Mt.

Gute Kerze
Kb

^»te ganze Geige

aul-
brunnenttrebe 5.  3

Mandoline . Kl-
Laute . Violine . Zither vk.
Serbe !. Jahn -trobe 34.

arrr.

»penwasen mn 'd>w-,
verk. Tbiels . Bach-

S. KrammvkÜs» m. Vl.

Hellmundstrnbl
VAlül.  nuijb.

e 29.

Hiwi» nu
Ildelbei ditrobe 58. 3.
Bettstelle mU6i

olstem.

nnbb.. 3 Untrrb ..
2 Stühlck .

ae. diverse

Erueueberg.

Sehr schönes
Sofa

(Werkstatt).

Kassenfchrank
Ostcrtag . w. bis

an

'NÄN -EiNl!

..... 36.
Lislchränfs

wegen Platz-
zu verk. : eine
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Küchenemri« Lnnq
neueste und eleganteste
koimnt in FrageWrrtzmarrn.

Mickelsbern^

Wegen Umzug
Büfett u. Kredenz wenig

AlezOeSl!
Fahrrad für 800 Mk. zu

verkaufen Lanzstrabe 37,Nerotai.
Herrn - u. Knabeufahr-

rad gebr.. »reis » . Mauer
mit .. Zu ' v'erk. Gneisen.au - MLxAftx , 27,LzL
str" L B r. bei Pfenn ing . " "
"STerb . Maü, -Sekretär

u. Sckaukelstubl zu verk.
Mer . Kovellemtriitze 53.

M « MWml
(pass. Weihv- chtSgescheny

zu verkaufen.
Schreinerei Khilipp Christ,

Conn-nberg, Ta str. 6.
'TtaüTfSr (150 xs2),
nebr. P .-Kuche. 2 Kuchen¬
bretter verk. Schreinerei
Beck. Gneise noustratze 9.

tti -Iifi
weih lackiert, mit Garni-
.tur . zu verk. Eichelshrim.
. Vabnbofsiro.be 8

Nuxb.-v- l. Nähtisch.

Gr . u. kl. Herd
zu verk. Schlosserei Diel¬
mann . B ertram itrabe 30,

3 Kerieninedevvarate
und Zwar 2 Ebamvion-
Koch. Köln , mit je 36
Formen , u. 1 Schmidt.
Berlin , mit 20 Formen.
8er Hausbaltkerzcn . ganz
neu. für Grob- u . Klein¬
betrieb geeignet, sofort b.
abzugeben . Off. u. S . 778
an den Taabl .-Verlag.

Guterhaltenes
. Kinderzimmer

zu, kaufen gciucht. Offert.
mit Prnsang . ü. F . 4777

Ann .-Erved Mainzer

«ck>. Zimmer -Gasofen
u. Ltlftgewebr zu ver¬
kauf. Wagenback Röder-
strnbe 34. Stb . P.

Ern Erkerrahinen
vreisw . zu verk Volter.
Hellm un Mr atze, 40._M MgWM
V* Ltr, . per .Stück 120.

Dw. elektr. Lüster
billig abzug . Mrhrlein.
Sar nenvea  4.

abzugsben . Offerten unt.
L _75̂ an den Tagbl .-V.
35 m Maschendraht aus

3t. Nntzb. - SviegeMrank,
Rutzb.-Sekr. 2sitz. Sckilitt..
a. f. Tr insv ., zu verk. bei
Kronbner . Rbeina . Str . 15

KlumentiscküEasofen,
Vetr .-Ofen. 2 Mess.-Gas-
lüft. u. Lamv. bill . Hohl¬
wein, Schwalb . St r . 57,2MWiMWAl
r.llhb.-voliert . zu verk.

Sperling.
Moritzstrs tz" 44. 2 S t.
2 »r. Si -iger-Nöhmäich.

(eine versenkbar) sofort
bill. zu verkaufen. Lumb,
F riedrich itr-che 29 1.

liM , S “■°""

Luster. Knochenmühle,
Schilder und Schautastcn
in Glas zu verk. Rehm,
Fri edrick stratze 50. 1.
Eleg . elektr. Stehlampe‘ (i1 ttArt_ AVM fit

Zink 60 cm hoch, zu vk.
Ealporv . Keisberestr . 11.

150. Mk.. Kanee -Serv . für
6 Pers 65 Mk. zu verk.
Löstna . Emser Str 37.  2 r

Kme fast neue Mulde-
Bugelmafchine und einige
Bügeleisen zu verkaufen,
^äbrres Busch. Blücher-
üratze,17 ._

Neue Lrderstelen.
««trau Ledrr -An-nn.
gebe Petroleum -Oienwegzugshalber preiswert

abzugeben. Zu erfragen
Zintgraff.

Nerigaste 17 (Laden ).

3 große MstbeeffenKer
zu vk. Ebrist . Sonnenberg
RambaLcr Strahe 77.r '— - Händler-

an Ann .-Eroed _
Verlaasanttalt A. - Gei
Main z. _F15Ü
Weihes cif, Kinderbett

ans g. Sause zu kaufen
gesucht. Lenz. Biebrich,
Wtesbade ner Allee 53.

Räbmaschia« ,u kauf. aes.
Eng el. Bisma rckr . 43

Gebraucht. LeiierVagen
zu kaufen gesucht. Eu >t.
tziötz. Oranienstratze 22.

Ern vollst. Kinderbett
zn kaufen gesucht. Off . m.
Brcisang an Klein . Bier-
stadt . Vr ivatstratze 4

Nähmaschine
.»(erhalten . zu k. gesucht.

Sl ^Llna Parkhotei ._

Fsrkslu. LellserjlhWSM
sind zu oaben bei
Ludwig Mauer . Bierüadt,

Nesg asse 3.

mufüjuieti
u. 2 Deckbetten m. Kissen
nur von Privat zu kam.
Flucht Preisangeb . anAda», Henrich Frankfurt
Sm_ Main . Weierstr . öS.

Luftgewehr
zu k. gesucht! Eismasch.
1 Llt ->r . zu verk. Näheres
im Tagbl .-V er lag.  Rg

Bücherschränke AötzeJFeüslhZMperd

Herrenzim .. grotze Flur¬
garderoben . 2 Küchen
wegen Anfg dieser Act.
weit unter Breis v' ik
BuÄdabl . Bärenstrahe 4.

Kr reger, He lmundstr. 32. 1.
Whmasch.. neu u. Gebt..

bill . zu verk. Rudolph u.

Noch.̂ Hellmi ind strstze 20.

zx Neuer Velour -Lauser
Friedensware , 10 M -ter lang, 1.15 breit.

8“!Ä" ,e  Flügeltüren
mit Glassülluna , S.20xl .40.

15 Stück Kolterdecken zu verkaufen.
Slnzufehen vormittags lv —1 Uhr.

Stoessel , Römer weg 8 (Adolsshöhe ).
rine WasÄmangel

u. Eardinensvanner billig
zu verk. Dick. Kaiser-Fr .-
Ring 44, Eingang Arndt-
stratze Anzus. 3—1 Ubr.
Klnderschlirten zu oerkl^

Krombach. Bi sm arckr. 31.
Gekleidete Laufpupoe.

^ -kSrige m. Kasten. Kine-
matoaraob . Nickel-Erker-
gestcll. nuhb.-vol. Bauern¬
tisch zu verkauf. Selenen-
strahe 21. Hof r.. Schrein.
Taubcrt.

Grobe; Pn»»eahaus
zu . verkaufen Oranien-

e 18. 3
nnderschöne Puppen¬

stube. Wobnzimmer mit
Erker u. Scklrfzim.. mit

'modernster Einricht ., gr.
Kaufladen mit Einricht .,
Eisenbahn . Grütze 1. mir
vielen Schienen usw. ein
Bauernhof mit Stallung ..
Tieren usw.. alles sehr g.
erb.. 1 B . Schaftenstiefel
zu verk. Jung . Luisen-
»r . 24. 2 gt . links.
Dusm -W-Hn- n. Sch' ai-

zim. u, Solzschaukelpferd

T/LS PS.

Opel Spoetphseton
6-Sitzer , neuester Typ . Modell 1920, mit
eingelegtem , amerik . Verdeck , BoschJicht-
und Anlasser -Anlage ; 6 facher , fast, neuer
Bereifur ’g, 2 Reserveräder , e hter Lecier-
polsterung , sofort wegen Anschaffung eines
stärkeren Wagens aus Privathand za ver-
kaufea . Der Wagen ist wie neu, hat vor-
züglictie Maschine und ist erst seit Juni d.
J . nur einige tausend Kilometer gefahren.

Ernsthaften Käufern steht der Wagen
zu Probefahrten zur Verfügung u. erbitte
Anfragen unter G. 778 an den Tagblatt-
Verlag Wiesbaden.

neu. u
erd

_ „„ _ en.
Restanr Zum Zevveliu.
^Am,Bahnho f Do tzheim.

Gut crh. Etienbahn.
Lokomotive. Wagen und
Schienen. Spur 1 zu kauf,
ges. Anach . mit Breisang
u. S . 776 Tagbl .-Verlag.

Theater -Glas
von Zeih oder OigSe zu
kauf, gesucht. Reutlinger,
Barkstratze 8._ _

H.-Schlittschuhe
sur Stiescigrctze 40—11
zu kaufen gesucht. Ofs.
mit Preis u. Nr . 3426
an die Annonc.-Ervedit
Sein - E ietz. Wiesbaden.
Weih eniaill . Küchenherd

zu kaufen ges. Bernhardt.
Selenenstratze 14. 3.

Akadem. arb . Schneiderin
nimmt noch werte Auf-
t’äge  f . Damen - u. Back¬
fisch-. Welhn .- u. Neuj .-
Kleider an . Garantie für
tedellosen Sitz . Tolkchick.
Billlge Preiie . Dajelbit
engl. Mantel zu verkauf.

Maria Merten.
-MiMghe 2» ,Part . r.

Ers ^ käfsrge

Volstertüre
od. 2 gl. Türen zu kaufen
gesucht. Fernsor . 2904.

Kch-WÄM
nimmt noch Kund , an füreinfache, sowie Tailor-

Altes Bleiu.Zinn
kauft zu höchsten Tages
preisen
Glasmalerei A. Zentner.
_Telexhom . 487_

Bert Gtlenfäiier
200—300 Liter Inhalt,
zu k. ges. C. Malkomestus
tirarüengrotzh .) . Morih-
LlLÜL- LI,

AlMisAAi l« ft
Brunnenkontor . Spiegels,

Sieiset MfRgrti
nebr .. bis zu 50 om lang,
aes, Osf. ŝchrifil. Kaiser-
Friedrich -Ring 38. 1.

Msllßji As II «, Msr- ii.Milügegelis-Mhe,
Brillanten uns dergl. verkaufen, so gehrn Sie
hets zum Fachmann . In meiner sachmäilnischea

Werküätte werden Sie reell bedient und erzielen gute
Preise. Komme aus Bestellung ins Haus.
HM- h.  Werschkiieds'MWt! N. KUslein.

_ S6 Obere  Webergasse 36.

Sitte große Geleiettltelf
öle Sie noch nie wabrgenommea
baben , linden Sie beim Verkaul von

Brillanten
ZaMissen

maoe-Schn>iderei . Riedr.
Tarifpreise bei tadelloser
Verarbeitung und Sitz:
auch für bessere Mahge-
schafte gemgn., da georüfte
Zuschneiderin. Schnitte n.
Mao . Adresse im Tagül.
Verlag,_
Durchaus t. Schneiderin

Sonntag . 12. Dezember.
Evangelische Kirche.

Marltkirchr . Vorm. 10 Uhr
Pir . Lchutzler. Kaiuaien-
Gottesdienst . 5 Udr . Pir.
Dr . Meiueüc.

Beraliraie . Jugendgottes-
dienft 8.45 ubr : Pfarrer
Weinsbrimer . 10 ubr:
Pfarrer Trri ». 5 Ubr:
Kand . Schild. (Kirche
ist gebeizt.) — Taufen u.
Trauungen : Pfr . Dirül.
Beerdig .: Pfr . Grein.

Ringkirche. Zugendgottes-
dienst 8.45 Ubr . Pfarrer

empf. kich auh . dem Säule
Orf. n. S. 777 Taabl .-Bl.

Fcdieura — Manicure.
Von 1—7 du so»r.

Mantknre
K. Wachmann . Kirchg. 64.

a-Ein1. St„  Walbakla -Eiuaana.

( MW!sdW 1
Mlllgmz!

an einem gutgehenden
Geschäft, event . auch an
Pension od. Uebernadme
von einer Dame

gesucht
Offerten unter ' A. 282
M - dM._T.agbl.-Ver lag,_

Wethnachts -Wunsch.
Welch kdeloenl . Herrsch.

macht e. arm . 16j. Jung ... — -

D. Schlosser. 10 Uhr ; Pir.
Philipp i. — Vormittags
11.30 ilbc : Kindergottes-
dienst. Pfr . v . Schlosser.
5 Uhr : Pfr . Schmidt.

Lutherkirckr. 8.45 Uhr:
Jugendgottesdienst . Pfr.
Lieber . 10 . Ubr : Pfr.
Hosmann. (Abendmahl.)

Uhr : Kindergottes-11.30
dienst. Konnstorial-Ral
Kortbeuer . 2.30, Uhr:

bstuTaubstummen - Gottes¬
dienst. Pfr . Walther.
(Abendm .) 5 Uhr : Pfr.

,v. d. älteste von 6 Kind.
eine Weibn .-̂ reuüe miteinem Anzug ? Off. unt.

W. edeld. Herrschaft w.
arnien,kr .rnken mähr.

Jungen (Kriegswatse ) m
e. SmaukelpKrd e. Freude
Ost n. E. 777 ■SH.

fiifpjün jwassf“

z" vk Sldölfqalle» 17 S . t
2 Änyuk-iküchen. neu.

mit Möbel . Festung, «ehr.
zu verk. G-sasser Platz 6.
5>,nstrb . Port r _
Sehr schöne Pirppenkiichr,

komvl„ u. Kaufladen zu
rcrÜ Kar lftratze 34. 1.
Grotz. Vnppenbett , -Etz-

scrvic». -Sportwagen verk.
Schu tz. Röderstr. 35. Lad.

>Ä . - Im FcMioutel
vferd auch zum Fahren,
u. Schubkarren zu verk.

Kästner u. Jscobi.
Taunusstrotze 4

1 P .-Svvrtn , . l SckmM
laufer . Kauflad .. 1 Zim .-
fchaukel ,chm. H -Kanin-

schw. D.-Krimmer-
Zarnl ur zu verk. Krings,Keller str otze 11.
Er . Eiienhohn M Diel

A'? eb - Influenz - Mosch..Etruktator . Verkaufsstand
U verk Emser Str . 13.
Lo rt .. 4—5 nachm.

Schonkelpferd aus Fell.
zum Reiten u. z. Fahren,

Schmidt . Jabn-zu verk. , . . . .
strahe 34. Hth. 2.
»oroens 10—1 Ubr.

von

-- —. . ». .chenke!
Kaiverl .-Th.. Bücher

4cit neu, f. d. Jugend , sow
Soldaten zu verk. Klaren-
tb -rler Strotze 1. 3 l
Leiterwagen . 2«frisiHiiäÄ

1 Gummikragen (35) bill.
Fischer. Kleiststratze 8. 4.

Kinderwagen
mit erhalten , Preis 385.—
Weber . Sckwalbacher
Str ahe 21 3._
Di ^ Klgder -Klgvnwaaen.

f. neu . m. Nickelbeschlag.
400 Mk. u . neuer mod.
Trau ' rbut 30 Mk. Kaus.
Sermannstratze 9 N D.

Gut erb Damen -Rsd
m Gnmmib . (Wanderer)
600 Mk.. schwerer Serren-
Winterm -rntel u. grüner
Anzva fiir schlanke Fig ..
zus. für 700 Mk. zn verk.
Lenz, Biebrich. .Mesbad.

.Allee 51.

Suche im Zentr . d. StadlAjOil 3ü im \m

event. Laden . Offert , u.
D . 77«  an den Tasbl .-V.

Von Privat

we-tz u. farbig , sucht
S .st ev̂ FaulbrMnes .str^I.

Brillant-Ring
nur aus Privathand zu
kaufen gesucht Sändler-
Oft. verb . Str . Diskret,
zugestchert- Off . u. T . 77?
an den Tasbl .-Verlag,_ZrMi'AjiMS
Kollier . Ring oder Ohr¬
ringe . auch einz. Steine,
von Privat zu taufen ge¬
sucht Osterten u. S . 77«
an den Taaol .-Verlas.

Ankauf
inm. WoaMöhnnng

r. 13,2 K.
von oold. Uhren . Ringen,
Brillanten . Silber -Gegen¬
ständen. Vruckaold. Zahn-
nebisseri. Kleid » Wäsche
und Möbeln zu hoben
Preisen . Aren, Schiffer.

LKleider z
Brillanten

Lold - u. Eilbergegenstünde,
Zahugeb., Wäsche, Echuhe.
Gardine », Federbetts Pelze
kaust zu HSchfien Preisen
Frau Stummer
Meugass » 19, 2. Stack.

»eiep tzoa Lmri. -4rm
Rusen Sic 3490 .
Zahle die höchsten Preij«
für gut erhaltene
Men-u.DümeickWsr

Md Wschö.

für sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke erz. S -e
l ei Eli inner. Seleuen-
itratze 3« 2 l. Postkarte
genügt . Kamme r. Saus.
Zu kauf. ges.

Perser od. Smyrna -Tepp..
auch Imitation (3X4 m)
u. 1 Käte -Kruie - Puppe,
beides gut erhalten.

Hagedorn.
Jdsteiner ir-tratze  3.

Schäften-Stiefel
Schnürschube, neue u. ge¬
tragene . kauft u. zahlt
aufs beste Sasel . Frauken-
stratze 22.

Schreibmaschine
gebrauckst oder neu. mög-
ilcku Adler . Modell 7
oder 15. sofort zu kaufen
gesucht Anzubieten unter
L ^ l. Tagbl .-V. F395

Pianino
ru kaufen ,ges. Offert , an
Lt. hrr, .,2iechenr ing^ 3

gevc.Brautpaar sucht __
Schlafzimmer u. Küche

von Privathand zu kaut.
Breis 5000—6000 Mark.
_ Lickvers.
Röderstratze 3 Bdb. 1

Wsf .PeiisM

_ Fra « Sl. Klein.Coulmitxabe 3. 1 S t

Cutaway
lMarengo ). mit od. ohne
W. u H.. mittelgr .. schm.

lufeu »es. Be-
, tag . Maslonia,

Koblenz, Marklstrabe 8.
Erne Dezrmalwagl
_ _ _ _

*u kaufen gef. Senfart,
^U -Sonueaüerg « Str . 64a.

folgende Möbel:
3 Schlafzimmne, 1 Talon,

1 Herrenzimmer, 5 Betten,
Deckbetten, 6 Schränke,
zofaä,  div . Schreibtische,
Kommode«, div. Teppiche,
l Bertikow und Küche«,
möbel.

Schriftliche Offerten an
Frau

SSneiökr-StrWlel.
Bertramstrahe IS, 2. Et.

„ Eme Täfelmag «.
gcbr.. gut , erhalten. zu
kaufen gesucht. Off. unter
6 . 772 TE -Verla «.

ucr »miau uio in UUUISUUUK gCiftö! Sinn.

‘Zahn bisH  i

ob ganze , zerbrochene,
oder solche die in Kauiscnus gefaßt sink.

Ich
zahle

per
für Rolzbrenastlfte bis 7S Mk,
für Thermokauter bis 150
Platin , Gold - u . Silbersacben , Bestecks,
Leuchter, Serviee, Becher, gold. Uhren u. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma

grossst«;, KSÄ « .
Die geehrten Herrschaften werden Im eigenen In¬
teresse höU. ersucht, genau aal Name n. Nr. 27
achten zu wollen und nie’it trüber verkauf« i.
_bevor sie mein Angebot gehört bab->n

SW MßWW!
Zahle die höchsten Preise für Kleidungs
stücke. Pelze . Wäsche , Möbel . Brillanten,
Gold . u. Silbergesenstande . Uhren . Ringe.
Bestecke. Platin , Zahngebisse . Pfandscheine

nur L. Schiffer.LLÜ'L
Kein Laden, gegenüber Kaufhaus Blumenthal.

Eingang grostes  Tor.

Zmodisim)
( JmmOSMen^ erkäsfe J

In herrl . TaunuSiage
in der S.'ähe W csbuteas
ist eine sosort beziehbare
neu erbaute

mit allem Komfort der
Neuzt. ausgestattet, enth.
8 Zimmer .Diele,Winter»
oart . u. Zubeh. ferner ca.
70ÖÖp Garten
mit über 590 g« tragend.
Obsibäurnen Um|:ürtbe
halber fürMk. 850 000
zu verkaufen. Näheres
durch die Beauftragten

MM &Wer
Frankfurt a. M.

Roßmarki 2, FI73
Ecke Steinwrg.

Tel. Hansa 2425 «. 242st

s Ämmobilien-Kanfgesuche^
, ^ Billa.
Rabe der Stadt._ _ _ .. . zu kauf.
gesucht. _ Vermittler ver¬
beten . Off. unter K. 778
an den Tagbl .-Verlag.

«E }
( K ar stallen-Ersuche )

70000 ®lf.
o»f vr 2 Svv. auf dies,
l ». Obiekt v . Selbstgebrr
gesucht Off. u. W" 777

zol -Verlag.an den Tagb

t « rrlA )
?i»iz-!Iii!mW

ert . zu reder aew. Zeit
(auch Sonntaas)

W. Klapperu. Frau.
Kl . Schwalbacher Str . 10
(Emg . o. Mauritiusktr .) .

jIkÄM . WM

Verloren Armband mit
Eranatsternen . Geg. gute
Belohnung abzugeben bei

LuiieMatza

bereiten ob. bill . abgeb .?
Toabl .-!
y -•

Da nie. wobei dieselbe e.

Lilleinst. Dame . Milte 50
m Pension , bei gleichaltr.
Wirkungskreis findet , am
stebst. Küche
'1 772 on d-n _ .
Vrirat °Entinndungshrrm7

Off . unter
Tao bl .-B l

vorzüql. Verpfleg.
W. Ott . staatl gMrufte
Hebamme. Mainz . Rbein-
strotze 40. Fernruf 3006

Frou
rüfte

klOßTWllllst
lMädcken ) wird gegen
einmalige Abfindung von
gutsituiert . Ehevaar als
eigen angenommen . Off.
!>. A 284 Taabl .-Vcrlaa

Mfflllll!
Dame aus g. Kreisen.

38 I .. Witwe m. 1 Kind,
siimv. Erich., sehr Häusl .,
mustkal.. schönes Vermög.
u. Ausst .. w. Brief « , mit
nebild. Herrn o. gedieg.
stchar.. in den 40cr I . in
'ich. Stell ., zw. Ebe . Diskr

Lieber — 8 Uhr ' Gr-
meinde-Abend. Diens¬
tag . abds . 8 Ubr : Bibel-
stnnde. Konfistorial-Rat
Kort heuer.

Bauliucnstift . Vornittiaos
10 Uhr - Pir . Eichhoff.

Ev . Vereinsüaus . Plotter
Str . 2. Sonnrag . 11.30
Uhr : Kinderoottesdienft.
Vir . Schlii-ler . Abends
8 Ubr : Bibelstunde. Pfr.
Held. Mittwoch . 5 Ubr:
Bibelstunde . Pfr . Held.

Altkathslifcke GemeinSe.
FriedenoefT-che, S ' m -l-
bacher Strahe . 10 Uhr:
Amt mit Predigt . Pir.
Eder.

-lokh Gstteshie -r.it,
Adelbcidstr 35. Nachm.
5 Uhr : Predigt ' ottes-
dienst. Pfarrer Müller.

Dvanael .-luth Kemri- de,
der !elbständ. evgl.-luth.
Kirche in Prentzen zuge¬
hörig . Dotzb. Str . 4 1.
Vormittags 10 Übr:
Gottesdienst.

Ei>. - (!>»h Dreirsmakeits«
Gemeinde , in der Krypta
der altkatbol . Kirche.
Eingang Schwalb. Str.
Donnerstag , abends 7.30
Ubr Avent -Ända -' t und
Ebristenlehre . Pfarrer
Eikmeier.

Baptillenaemeinde . Adler-
str. 18. Darm , g.30 Ubr:fredigt.Dorm. 11 Ubr:inderaottesdienst Nach¬
mittags 4 Ubr : Predizt.
bl . Taufe u. bl. Abendm.
Mittwoch abds , 8 Ubr:
Bibel - u . Gebetsstunde.

äsms ** '

Ebrens. Off. u. F . 777 an
den Tagbl .-Verlag.

ethodiftengemeind«. Ecke
Dotzb. u. Dr >nwmden>tr .^
Vorm . 9.45 Uhr : Predigt
11 Ubr : Kindergottes¬
dienst. — Dienstag,
abends 8 Ubr : Bibel¬
stunde. Pred . Gebhardt.

EhristliÄe Gemei
Aula der höb. Töchter¬
schule am Schlotzvlatz,
Ging . Müblgasse. Jeden
Freitag , abds . 8.30 Uhr:
Bibelltunde

Reiiavoktelifchr Gemei-de,
Oranienstr . 54. Nachm.
2.45 Ubr : Kindergottcs-
dienst . 3.30 Ubr: Haupt¬
gottesdienst.

UchilnArM!! Ber SiiABsnanftalL
, ^Wieder nabt das Weihnachtsfest . das

Liebe und des Lichts , des Wobliuns und
der
Er-

freuens . der warmen yerzen und der offenen Hand.
Gedenkt der armen Blinden ! Mehr als 100 Pfleg¬
linge . Kinder und Erwaciuene . erwarten von uns
dah wir ihnen den Weibnachtstisch decken. Fast alle
find arm urd auf die werktätige NäMtenliebe an-
ci.thebit das blinde Kind am meisten. Die im Er¬
werbsleben Siebenden , unsere ..Enilastenen"
tamvien mit der Not . keiner erkält Arbeitslosen¬
unterstützung Gaben werden mit herzlichem Dank
entgegenseiicmmen von dem »Wiesbadener Tag.
dlatt ^ (Derlag ) Kfm. P EiKers . dem Vorstand
der Blindenanstalt und ^ der Anstaltslcitnna (neueAnstalt . Männer - und Madchen-Seim ). Bachmaner-
strahe 11. B204

l. 9« «Ml ((Ines,
tot elMMlles Spezl« «

zu übernehmen evtl, sich an solchem zu beteili¬
gen.Bekleidungsbrancheausgeschlossen.Suchende
verfügt über größere Barmittel , feinste Um¬
gangsformen , gute allgemeine und sehr gute
Kenntnisse der keramischen Branche. Ueber-
nahme mögt. Frühjahr . Offerten erb. unter
M. T. 255 >3 an die Anaonceu -Expkbition
Friedr . Schatz, Tuiübnrg . ' B200r

für Beteiligung an einer chemischen Fabrik und ,u
einem Sägewerk suchen

Rheinische Industrie -Gesellschaft, m. b. H..
>Wiesbaden , «utenbergstraße4.
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zu  bedeutend herabgesetzten Preisen.
Seidenstoffe ° Samte ° Velvets « Unterröcke ° Federboas

Die noch vorhandenen EiCSÜbCSiäLOLClC aus dem uns
beschlagnahmten Ladenlokal , Wilhelmstraße 42 , sind im

Preise weiter ermäßigt . ms
Tasche« ampe», Batterien . Feuerzeuge, Rasierklingen,

Nahm.-Radeln billig . Bind , Goethestr. 2. Kein Laden.

MM E.II.
SchluOfeier

des Herbstkursus  am Sonntag :, den T
12 . Dezember 1920 , nachmittags 7
5 Uhr , im Saale des Lyzeums II (Bose- 7

platz ) unter gütiger Mitwirkung von 7
Herrn Kammervirtuos.Ernst LiNDNER(Violine]
FrauE. Lind (Gesang]
Herrn Schriftsteller Hans Olden (Vortrag]

t und dem Chor des humanistischen Gymnasiums.Musikalische Leitung:
f  Herr Gymnasialdirektor Dr. A. PREISING.

Eintritt : Für Hörer gegen Abgabe der Hörer¬
karte Mk. 1.—, sonst Mk. 2.—. F 355
Mitglieder des Ausschusses haben treten
Zutritt . Mitgliedskarte mitbringen.

Vorverkauf : Buchhandl . 0 . Htthn , Gneis flau¬
ste . 35, Hofbuchhdlg . Staadt , Bahnhofstr ., .
Versorgungsamt , Bertramstr . 3, l . Zim. 43. T

„Klein Europa
Tee- und Weinsalon

im

Europäischen flof , Zanffpasse.
Täglich von 4V* Uhr an

Konzerte — Tanz — Unterhaltungen.

^cke Rhein - u . Nikolastfraße.
Besißer : F. Lederbogen.

Sonntag , 12 . Dez . 1920:

Gedeck 15 Mk/
Schildkrötensuppe

Sfelnbuff mit holländ . Tunke
Kartoffeln
Roastbeef

oder
Schwelnerücken garniert.

Frisches Obsf.

Prächtige WeiHnachts-Geschenke!
Empfehle mein reichhaltiger Lager in Speise -,

Herren . , Schlafzimmer - u . Müchen -Einrichtungen
in verschied. Holzarten, sowie jedes einz. Möbelstück, als:
Bücherschränke, Schreibtische. Spiegel. Stühle , Sofas,
Klubgornit., Fturständer , Umbauten, Rähtijchchenusw.
zu den bekannt billigsten Preise«.

»I » IM.

Zigarren ! 1- 1Zigarren!
Zum bevorstehenden Weihnachtstest empfehle meine
QualitSts - Waren . Probieren Sie meine Spezialmarken.
El Toro , beste 80 Pfg. Zigarre.
Ehrengabe , prima 1 Mark Zigarre.
Coronas , ganz vorziigl., gar. Übersee, nur 1 Mark.
Ehrentraut , garant. Übersee, das Beste was heute
in der Zigarren-Industrie in dieser Preislage geleistet

wird. Mark 1.20.
Die so beliebte Sinn . Havanna , zweite Sortierung,

1 Mark, heute wieder neu ein getroffen.
Für Wirte und größere Abnehmer Rabatt.

Rauchtabake , Feinschnitt, Mittelschnitt, Grobschnitt
in allen Preislagen . Prima Zigarettentabake,

Zigaretten , alle führ. Marken am Lager. Ausländ.:
Orig. Chesterfield , Nebo , Camel , Happy Hit , Gloriette usw.
Kautabak , dicke und dünne Rolle nur Mark1.75.
Zigai *i*enhaus Ehrentraut
Bismarckring 19 Telephon 1330.

MMMm uni
uüü  m

unter Garantie der Aehnlichkeit.
Landschaften, Ttilleben etc. — Kopierenu. Restaurieren
von Gemälde«. — Weihnachtsaufträge erbitte zeitig.

Rücker, Göbenstratze 29,1, r.
\ =LAST-AUTOMOBILE

Adler , Benz , Daimler , N.A .G.,
Opel etc ., IV, bis 5 Tonnen

Erstklassige Personen-Automobile
in hochfeiner Ausstattung,

offen und geschlossen,  2 - bis 6-sitzig
in allen Preislagen

Massivreifen, la deutsches Fabrikat
Eigne Massivreifenpresse.

Deutsche Auto - Pneumatiks
ab Lager Mainz in allen Dimensionen

GEBR. KEIBERTLWOHN, MAINZ
Am Winterhafen 5—9. :: Telephon 4292.

Landschastsgärtnerei
empfiehlt sich im Anlegen moderner Obst- und Garten-
Anlagen (nach Plan ) sowie Unterhaltung und Instand»
jetzung. Äuch im Abonnement, billige Preise.
I . Herbst , Rauenthaler Str .9, Mtb. P.

Zu

!II
empfehle in großer

Auswahl erstklassige
neue 1458

8
MMMIIIHilf iriTTIIIlIlllllll 11li IIllll

von Mk. 22000 .— an.

Pianinos
von Mk. 9000 .— an

inkl . Luxussteuer.
Freie Lieferung.

Weitgehend . Garantie.
Ferner empfehle in

verschied . Preislagen
Harmoniums

Ptanolas.
H . Schütten
Wilhelmstraße 16.

Tafelwagen
m. Eew . in erstklass Aus¬
führung . Dezimalwasen
m. Zug u. Schiebgewicht,
Waschmaschinen. Eichen¬
holz. in 5 Ausführungen.

Rosenthal u. Co..
Kicchgasse 5.

^ Vorübergehendes preiswertes Angebot in' Rein Aluminium-Kochtöpfen
ja, (schwere Ware)
■0* zu dem billigen Preis von

Mk. 310 .— 285, - und 255 . -
pro Satz — 6 Töpfe mit Deckel.

Verkaufsstelle : { g “ “ ^ ^
Bitte die Ausstellungen zu beachten.

Auf Wunsch Vertreter -Besuch.

#

Korbmöbel
in erstklass . Ausführung von 120 Mk . an

empfiehlt
Heerlein , Goldgasse 16.

Ferner empfehle Arbeitskörbe u. Stündr , Teetische,
Clublampen , Tischlampen , nsw. in großer Auswahl

Selten schöne
Herrenzimmer

empfehlen sehr preiswert
Gebrüder Leicber

Oranienstrasse 6. 1373

lkP» Hosenträger von Mt . 9 .75  an.
tUUillllli A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Für

neu errichteteFahrik
eines großen ! täglichen Konsum¬
artikels , der,bereits durch Ver-
treterorganisation im Verkehr
ist und gut nachbestellt wird,
wird stiller Teilhaber mit 250000 £
oder tätiger Teilhaber mit ent- ‘
sprechend größerer Einlage so¬
fort gesucht . Off. unter J . 777

an den TagL-Verlag.

10000 Io. la PolllailO-Zimiil
sofort lieferbar, die 10 000 kg nun Preise von
Mk. 7750.— inkl. vorhandener Ausfuhrgenehmigung,

frei Waggon dcutsch-französischer Grenze.

Adolph Busse , Wiesbaden, Mntzstr. 23.
_ Telephon 616?._

fffig fron Dstünacgtsttsckir
Dar

SVlt - uaffamfcffe
Kalcnfrat 1Q21

ist durch uns urta durch
fada öuchtzcrnöluus rum fdrstfa non

Ll. 7.— zu dsrtatzan

C. Hchsllsnbsrs ' fchs
HofbuctzöructrsEsr EKesbaöcn

„TagblatLHaus"

in großer Auswahl zu
billigsten Preisen
HERIW. RUMP

Morltzstraße 7. 1488
Eratzteila :i Reparaturen.

SelesEil!
Qcnte n. toi. ee. rage:Bonbon-
Mischung
zum Vorzugspreise

per Pfd . Mk. 1S .~
„3um süßen Onkel"

Kirchgaise 44.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
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Wiesbaden,I2Ä ??Jü:
Versicherung eleg . Privat automobile.

Garage, Oel, Benzinu. Pneumatiks.
Reparaturen. General -Vertretung. Zubehör. 1607

Unter den Eichen.

Jeden Samstag und Sonntag:

BAIL.
■ i i— Zutritt Jedermann . ■ ■

Messe für die Deutsche Kinderhiife.
den 12. Dezember

Eintritt Mk. S.—.

f  Walhalla
Die Dame in schwarz.

Ein Erlebnis des Detektivs Joe Deebs
in 4 Akten von Kurt Goetz. Regi e Victor Janson.

Heldin der Liebe.
Nordisches Drama in 5 Akten

Samstag, den 11. und Sonnta
Beginn 8 Uhr. Kurhaus.

===== Bunter Abend.
7 Uhr im kleinen Konzertsaal. Eintrittskarten zu Mk iO.—, Galerie Mk. S.—

am Eingang des Saales
PGOGRAMM:

1. Musikstück
2. Bauerntänze

Leitung : Frau Hauptm . Vogel.
3. Gavotte
4. Holländische Tänze

Leitung : .Frl. Maudrick.
5. Ein Schäferstündchen

Einakter von R. Pressber,
Personen : Er und Sie, Frau

Rospatt -Lüttgens , Herr Stein¬
beck . Orl der Handlung : Ein
kleines Hotel in Berlin Südende.

6. Quadrille
7. Blütenreizen
8. Moderne Tänze
9. Karneval

10. Czardas F235
Leitung : Frl . Maudrick.

mit Carlo and Clara Wiefb . n
♦ "G "O - G

r -Kinepho«'Taunusstr . 1.
Die entzückende Film -Operette

Das Kussverbot I
5 Akte und 1 Vorspiel

unter persönlicher Mitwirkung von namhaften |
Berliner Künstlern und Künstlerinnen.

In Jedem Akt : Prickelnde Gcsangseinlageu.
Künstlerische Musik -:-

Diese Film -Neuheit steht momentan in I]
Berlin die 6. Woche auf dem Spielplan II

der größten Theater.
Anfangs Sonntags 3 Uhr , wochentags 4 Uhr.

F Thalia-Theater
tiitiin

Kircbgasse 72. Telephon 6137.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimuiiifiitiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiii
Der große Ellen Richter-Monumentalfilm,
Die Fürstin Woronzoff.

Drama aus dem zaristischen Rußland in 6 Akten
von Dr. Wil y Wolft.

In der Hauptrolle:Ellen Richter.
Kerlchen Falkenange, der üeisterdetekiiv.

Lustspiel in 2 Akten mit Carl Victor Plagge , j
genannt Karlchen.

Spielzeit: 3 bis 10' /, Uhr.

Heute Samstag von 6 Uhr ab : j=

| linse-„i Hasen-Essen! f
Sonntag von 6 Uhr ab';

j [ Pökelrippchen- Sauerkraut JL
W Bratwurst- Sauerkraut- Erbsp. W
Wi>'"llIIl»<# >"l!l!l"«# •♦ 4 \\M§

ULT.
iie He mit den weissen Zähnen.

Großer amerikanischer Abenteuer - und^
Sen-ations -Filmzyklus in 6 Abteilungen

(30 Akten ) mit der .gerühmten amerikanisch.
Darstellerin

Um früih -zei ^icjes Ergrauen
und Unschönwerden cf <s :r~
Hexevr *© Ätu ,v ^eir ,K .vüfen / ver<
langen Damen uumcl Herren

oon ihrem Fr -Cson
Kopfwäschen u .Maappflege mit.

Vorzüglich  gegen Schiappen
und HScScr -sa _ißfall

Hersfc -ller : Rohmti Hacvs in Darmafodf

11»Aumiiller’s Kotel-Weinhaus

Kammsr-LichtspiaSs
Mauritiusstr .12. T.6I37
Vorn 11. bis 14. Dez. :
Henny Porten-

Cyklus.
^gnes Arnau

and ihre drei Freier.
Komödie , 4 Akte , mit

Jtesng Forten.
Die Verlobung

durchs Fernrohr.
Lustspiel , SA kte , mi t

Ernst Matray.
Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Kleine Eintrittspreise

1.50—3.75 Mark.

ODEON
3 Sterne der

Filmkunst!
Reluh . Sch nzei , Conr.
Veidt, Anita Berber in

I. Die Erscheinung.
II . D e Hand . UI Die
schwarzeKatze . IV.Der
Club der Selbstmörder.

V. Der Spuk.
Vorzügl . Beiprogramm
Spielzeit : 4—10' / , Uhr.

Weinklause
NONNENHOF

Khrchga5 ^ Fernr ^485
Künstlerische Leitung

Toni Fluss.

Dolph Dolphini
Andre Gottschalk

Fritz Waldow
Jutta Blechschmidt

und die anderen
Attraktionen.

Ab heute : I . Teil:

Die eiserne Faust. Rüdesheim a. Rh.
das ganze Jahr geöffnet.

MWMlM!
'-Bachs,

das
-tearin . Komvoi
Stück 27 Pf.

Apollo -Kino
Boretius.

6 Adolfsallee 6-

Für Jeden Etwas!
Oper, Operette

Unterhaltung , Tanz
durch das vollkommj
u. idealste Musikinstri

Gramola.
Offiz. Verkaufstelli

L. Spiegel & Sohn
Lans-gasse I. j%n »uw—

UmLndern u. Ab
von Pelzen wir!
rommen

AlbreÄtftrabe 48. \

Schwaibacher Str. 51. Tel. 5*9. Wiesbaden

m Tägi. Vorstellung : 4 Uhr , 6 Uhr , 8 Uhr . y,

D Seelen im Sturm
Mr  Großes Film - Drama in 6 Akten mit Är
A ESTHER CARENA.
- V ariele - Teil
^ Oho  und Paul
T . Komisch -akrobatischer Springakt.

O :; :: Orchester Wölfl::Fonn- u. Feiertags : Matinee um 3 Uhr . sJ

Monopol - Theaier
Wilheimstr . Telephon 598.

Erst - Aufführung I

Sie Todeskarawane
(II . Karl May-Großtiim 1F20/21.)

Drama i i 6 Akten nach der Reiseerzählung
„Von Bagdad nach Stambul “ .
Phänomenaler Irunkfilm mit

Carl de Vogt m der Hauptrolle.
Lustiges Beiprogramm

Künstlermusik . Spielzeit : 3—10' /, Uhr.

IDalhalla-Heitaurant
. . — .

Samstag , den 11. Dezember , ab 6 Uhr
und

Sonntag , den 12..Dezember , ab 5 Uhr
Großer

Familien -Äbend
^wnTiTnfHnTnnTHnTnniTnTnHTHRTrHTTTnTHffHTinTnTiTTTTTHTFfTHTTHTrrtTnTHnTiTnTHTTTrjTnTHnwiTrinTinflTiiirtnujfnT

mit Tanz
fniiiimnimifiimiiiiiinmiuihi

2 Kapellen 2 Kapellen

Sanssouci«
Kabarett

MAINZ -«- »
Heidelbergerfaßg . 14.

Telephon 4341.
Kassenöffnung 7 Uhr
Anfang präcis8 Uhr.

Preis Mark 4 .—
exkl . Steuer.

4—11 Uhr
Künstler-Konzert

Eintritt frei I : :

SnuilllHli!
1. Stock, f#

Geöfluet ab 4 Uhr.
:-: Eintritt frei I :-:

\a

f IHM
StaMHeMMMM

Samstag , 11. Dezember.
Nachmittags S Uhr.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Zum ersten Male:

König Wichtelmann.
Ein Weihnachtsmärchenin fünf
Bildern van Maria Melchers.

Werner Wemheuer.
m Forsthau»".

j: ,3m Wunder.
Ichloh
Werkst
Himmel hast
Der Forst» . .. . Han» Radius
Seine Frau . . Amalie Laudien

U . Else Bull
Ludw. Därrer

Elisabeth Sti
Walter 5

Tilly Bu
r g>. Lehrmann

M. Radius-
Doppelbauer

Marga Kuh«

Bildern van-
Musik von,W

1. Bild : , 3,2. und 3. Bild

rranz
Ernst
Lies«
Karl
Amt«
F^ T'heu:
Di« tz« e . .
Iren , Zwergenältefter

Han» BernhSst
Hutzel, Zwergenältester

Herma Wittmann
Gt.»Nikolaus . . Paul Wiegner
Petrus . . . . Gustav Schwab
Fra « Sonne . E. Sonnemann
Dar Abendstern. Magd. Etahn
Der Schutzengel. Theres»Dienst
Da»'Christkind. . . ^ * . -
Musttal . Leitung: Adolf Decker.
15. Vorstellung Abonnement 0.

Zum ersten Male;
Awangseinquartiermrg.
Schwank in 8 Akten von Franz

Aimold und Ernst Bach.
Kammissionsral Schwalb«

Mar Andriano
»erhard ,s. Neffe . K. L. Diehl
Ellermann . . . . # . Lehrmann
Halene.d.Tocht. . E.Sonneman«
Dr . Hellwitz. . . B. Herrmaim
' «lkaKerekäshtzy JuttaVersen

stlhelm Lemke. Paul Wiegner
ugusteKIiemchen. . M. Kuhn

Anna , ihr« Tocht. . . El!« Bull
Karl , Diener . . . H. Ber bist
Frau Bollmann . Seltne Koller
Anfang 7.30. Ende etwa».15Uhr.

Wdenz-Theater.
Samstag U. Dezember.

Nachmittags3 Uhr.
Kinder, u. Schüler-vorstellung
Pcterchcns Mondfahrt.
Sin Märchenbild in 7 Bildern

von Serdt von vassewitz.
In den Hauptrollen sind de.
schäftigt: Die Damen: Anni
Haitzky, Maria Palil , Tina
Seyboldt . Ada Springer. Di«
Herren : Jaeques Bügler, Sud.
wig Kepper, Heinz Ludwig,Berniann Varndal,ErnstVogler,ofef Wtidt. Emma Wiirner,

Benno Springer.

Die Frau von Korofin.
Operette in 3 Aktenv. T. Thoms.
In den Hauptrollen sind b«.
schüftigi: Die Damen: Maria
Palik . Emma Pelery, Tina
Seyboldt , Ehrtsta Winkelowskh.
Die Herren: Jacques Bügler.
Carl Ehrhori - Hardt, F. W.
Lieske, Gruft Dogler, Jos .Midi.
Anfang 7, Sude nhch3.3ÜUhr.

sMhw-AWZllle
Sametag, 11. Vsrvmder.

Aaedauttars 4 bis 5.30 Uhr«
Abonnements-Kon zart.

Stadt. Kurorchester.
Leitung : Koazartmatr . W. Wo!!.
1. Ouvertüre zum Oratorium

„Paulus “ von Mendelssohn.
2. Emr 'acte aus „.uigaon“ voa

Thomas.
3. Slavischer Tant ▼. Dvörak.
4. Final« aus „Dou Juso 4 voaMozart.
5. Ouvertüre su , Die Belage«

rung von Corintb“ von 0.Rossini.
6. Flirtation (Streiehorchesfeer)von A. Steck.
7. VI. ungarische Rhapsodievon F. Liszt.

Pünktlich abends 8 Ubf im
groBen Saale:
Hauptprobe

rum Konzert de. .CicOIen.
Verein«* am Soma*, U. ftea.

»
4i



11 fefeviet lSSa Mesbadener Tagblatt.

laden zurZefichtigung ihrer hervorragenden  S lusfleltung

neuzeitlicher Zimmereinrichtungen ergebenß ein.

9z ?/' c lDeihnaSis - QefSenke:
Grflkl ßedermöbel , cKleinmöbel Korbmöbel

ötänderlampen,  93 ’fcblampen
Teppiche.

9totgc**trBqgafe Erste, BML Nr.
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